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Borrede,

@uit ber erften Yusdgabe diefer Bens
| trage, Ddie im Jahr 1782 ges
fchabe, bat die Ficberlehre wichrige TWerfe
von bertihmten eryten erhalen,  Lo:
gefs povtvefliches Hanvbuchy, Burferii
Inflitutiones, T ode practifdye Ficberlehs
ve, Nichferd (su Derlin) BemerFungen
nber die Fieber, Selle Handbuch und
neue Ausgabe der Poretologie, Linzers
Pathologie e anfeckenden Krankheiten,
Sroll Aphorismi — welhem Arst, der
nue einigeemaaffen Cittevatue febt, tds
ren diefe Terfe unbefannt ? Diefen meis
ftechaften  Acbeiten cine  unbedeutende
Sebrift gue Seite s fefien, Habe idy

X 3 jeveps




jebergeit, bew Oftern Anffordeitngen bes
Heven Wevleaerd unevadptet , Bedenfen
getvagen ; vielleicht audy ven jeBigen bs
druct nuht nadaeben follen.

A0ad davin fvgend new obder broudy:
bav war, enthalien die Recenftonen maits
ther Touragle, Dbie disferm Pleinen IBerf
einige ufuerFjombeit wivdigten , mehy
gutig daruber uwtheilten, ald ih nach
Do Crefup!t feiney u:moﬂfonnmnbéit v
gend boffen Connte,  Aeryte von anerbanns
tem: 2hedienft Datten in grdfferen Tevs
Ben bie Theorie tbee die Fieber anfoenonts
man, und fo glaubte ich nie eine goente
ufirge su vevanftalten; obnedem ba balb
nach Crfdeinung bdiefer Beytrage ein
Radidruct ju RoftocE ohne meis IBiffess
Beroudfom, von beven Erifieny iy nux

buvch



ouuch eine furje Anycige in dem Journal
encyclopedique Benari)ffc{‘,*éqt DUEDdL,
b glaubte demmadh diefe Lleine it
I)mlunguu) in ben Hdnden ver Aewt ¢, i
feine weitere Werbreitung ndthig.  Dene
nody verlangte ber jefige Herr BVevleger
wiedesholentlich eine neue YAnflage. e
ner Abficht und meinem AWunich gemadf,
Patte viefe alled dad nuben und verbefjon
muffer, was ich fiit ber eeffen UAusgabe
vurdh eigne Unterfuchunyg und dburch die
Sriften dee Deffin Aevjte vidhtiger ew
Fannte,  Diefe Addnderung ware ich dem
SPublico, vden Crinnerungen meiney Hev
ven: Recenfenten -und miv RIGE fhuldig
getoefen 3 nuv wede dad Eleine IRerk eiue
ganyliche Umandering eclitten haben, die
moeder feine evfe Ynlage, nody die Seit
miv erlaubte,  Sooviel indef bie vorige

Cin-
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Einichtung verftattete, Babe ich e5 an
Werdnderungen und Devichtigungen niche
mangeln lafjen.

3ch liefere Feits Spffent, fondern nuy
Bepteage, Materialien s dem Gebdude
ber Ficberlehre. Ueber dem Werth ober
Unioceth derfelben urtheile der Sachvers
ftandige. Das fehlente gwente und vritte
&tict folgt nddiftend , und toenn deny
Publico diefe Vrbeit nidht gany sumwiver
¥, — oiclleicht eine Fortfesung,

Sonigdberg, ven xeen My 12809,
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@ie ®abrung, bdas Aufbraufen, die Yus.
vehnung des Feuers, das Anzichen und
Sortftoffen des Magners und bey der Electriciz
tat, find offenbar Bewequngen der Matevie,
und diefe widerlegen Dinlang'id) den einmal ane
genommenen und beliebten Say, dafl fie trdge,
blog leidend und unfabig fey, eine Bewegung
burd) fich bevvorgubringen. Man Fann, wie
ﬂ}riefﬂex), bie Mlaterie eine ausgedehnre Sub-
ftang nennen, Die gewiffe angiehende und yuviict.
fioffende Rvdfte befizt. Da mum alle Avten
ver Kraftaufferungen in der Natue auf biefe
beyde guriicfgebrache werden Esnnen, fo Eonnte
man diefe die Grundfrdfte nennen, welde
nad) DMaaggabe der verfchicdenen Werbindungen
ver Matevie verfchiedentlich modificive werben,

Wenn dbemnady auch die Materie des
thietifthen Kovpers in fich Kvdfte har, Bee
wegungen  hervorgubringen , o ift 8 unnge
hig, mit Sfapl bdie Urfacbe derfelben
gang aufferbald der chievifthen Marevie u futs

A then,




2 - Beptrdge

den.  Die todte Kraft des Jufammenbangs
einer Fafer erboht zu einer lebendigen, die
in fich oen Grund jur Bawegung bat, und
durch einen auf fie wivfenden Neiz in Thatigs
Feit gefest witd, ift die von Hatler dued
baufige Werfuche bewiefene: Reizbartut. - €8
mag immerbin nody unbefanne feyn, wodurd)
die todte Kraft des Sufammenbhangs dev thieris
fchen Fafer su einer febendigen erhobe werde. i
€8 etva, tie OReDerer vermuthet, ein anis
malifictes Electrum 2 Oev giebt ¢35, wie $NCs
Dicug annime, eine befondere $ebensfraft 2

SHinlanglich ift es erwiefen, taf die Reige
bavfeit nidyt von d2v Denftvaft und von unfer
Willen abbdinge, Sie ift in dem Pflangenveich
nicht undeutlich yu bemerfen s fie bLibt In dent
(hierifchen Kovper eine Jeitlang nad) dem Tobe
iibrig, dauert in den abgefondevten Theilen, die
aus afler Werbindbung mit dem ehicrifien Kove
per gefest worden noch eine Weile fort, wird
in den abgeftorbenen Grandigten Thelen gangs
fich vevnidyret, obgleich Dentlraft und Wollen
fortodhre, und ift in cinigen reizbaren Theilen
des lebendigen Kévpers, in Dem Hergen und in
pen Gseddrmen gar niche er Dentlraft wnd vem

aWBillen unterworfens
Alle




jur Fieberlehre. 3 it

Alle verfchicdene Arten der Beregungen,
weldye durch diefe lebendige Kraft gefdyeben,
Hangen von der verfchicbenen Organifation, . von
der Menge und Lerbindung der Werfieuge ab,
und fo fteiget die Stufenfolge der organifivren
Korper durch unjablige und febr nah angrenzene
e Abanderungen, von dem Pfangenveid) jum
Zhierveich), bis yum Menfchen Hinauf,

: Die Vervidytung diefer Kraft gefchieht in
ev reigbaren Fafer duvdy die Annabherung ifree
Theile auf elne angebrachte Reigung 5 Hiedurd)
wird die Fafer verfiivst, sufammengesogen, und
nady der Sufammengiehung in den vorigen Su«
ftand verfeit.  Sie ift von der Elaficitac per- L
fhicden, indem die Sufammengiebung auf eine 1
Reigung erfolgt, die nid)t durch Ausdebnung I
wittt 5 gleichwodl ift Elafficitde mic der Reiz it
barkeit verbunden. Bermge diefer Reizbarfeit
exfolgen auf einen Reiy die untoilbubrlicher ;
Bewegungen bes thierifthen Korpers, die gleidys Il
fam mechanifch gefchehen — die erfte und fejte i
Bewegung tes lebendigen Thierférpers, Die ?
Deweguing 0es Hevgens und der Scyfagabdern, |
burd) die Neizung des Blues; ferner sum Theil
die evfte febensvervichtung nad) der Geburt, das -
Athembolen, auf den Mely Der eindringenden
A3 duft,




4, Beytrige

fuft, —  die wurmformige Bewegung ver
Gedarme auf den Reiz der Speifen und der ju=
flieflenden Saften, der Galle; — grofitentbeils
aud) die Abfonderungen, und einige Ausleerun-
gen,  Alle diefe Vervidytungen erfolgen ohne
unfer Bewuftfepn, obne Suftimmung unfers
“Willens 5 fie gefcheben wider unfern Willen,
bep dem neugebornen RKinde eben fo gur als
bey Crwachfenen, in Kranfheiten wo alles Be-
wuftfenn aufbort, bey apoplectifdyen und hydro-
cepbalifchen Kranfen, bey einigen Sterbenden,
wo Empfinden und Denten {dhon aufgehore ba-
ben,

Auffer diefen medhanifchen Bewegungen
gefcheben in dem thievifchen Korper 1willEiifys
liche, welde, wie die phyfiologifche Unters
fuchungen dartbun, von der Nevvenfraft hevs
viibren,  Diefe wirfe. in 'die reizbave Theile
auf eine dabnliche Ave dbued) Sreeitation, fo wie
ber duffere angebradyte Stimulus. - ” Die Ner-
ventraft ift es nicht allein™), weldhe bey den
willtihrlichen Bewegungen die gange Verrich-
tung gu Stande bringe, fie ift nur ein thdriges
Principium, wodurd) cin noch mddytigeres in

bds

*) Tiffot A6HandL. v, b, Nevw, u, ihren Keanth.
? aberf. von Yuber, 3 B, @, 422, s



jut Fieberlehre. B

Thatigbeic gefest, die vor fidy beftehende Neis-
barfeit *) der Fafer durch Einwirfung bder
Nervven gur Contraction aufgefordert wird.

Die Nerven find die Werfzeuge der Em-
pfindbung. OO bdiefe Empfindbung durch bdie
IWallung eines Nervenfluibums , oder durd)
Sdhwingung der Nervenfafern, durch eine na-
Beve Bertihrung und fortgefezten Stoff der Ner
ventheilen , ober durd) eine Ave Tenfion und
analogifcher NReizbavfeit, ober durch eine anbere
Bewegung gefchehe, von weldyer wir in der
ubrigen MNatur feine Analogie antreffen, mag

A3 im-

*) S§ft Meizbarteit ein vou fieh beftehendes Lelenss
Principtum — oder ift fie eine Modification
bev Lebenstraft, in fofevw diefe in bem ovgani
fchenn Vau mufculdfer Theile thattg iF 7. Hievs
uber find die Phyficlogen nody nicht einig,
St die thieciidhe Fafer allein veizbar?  find
nicht deutliche Spuven bder NReizbavfeit im
Phanjenveich vorhanden, wo feine Nevven:
Kraft ftatt findet. Wave ERgiz,bgrtcit blog Nios
dification dev Dtevventrait, fo hatte die Theovie
bev neuern Pyvetologen einen feffen Grund,
bie dbag Ficver filv cinen Nevvenzufall, die Cviz
fis als einen Nachlap deffelben anfehen, unp
die Coction fir ein Unding evBliven. S abey
Sieizbarteit eine eigne Kvaft, die aufgefordert,
abgeandert ferden fann, obne daf der Stimus
[ug jedevzeit duvch die Jigrven wivben mife,
fo fann die alte SHpwmoralpathologie fehv gut
mit dev Lebve dev Dleuertt von der bLelebten
Keaft dev feften Theile (de folido vivo) bes

- ftehen und veveinigt werden,




6 Beytrage

immerhin unausgemadht feyn ; genug wie Fone
nen aus bem Erfolg fchlieffen, daf jeder finn-
fiche Cindruct auf den Nerven eine Veranderung
in denfelben Bervorbringe, die bey dem unver-
fejten JufammenBange der Nerven mit dem
©enforio in ber grofiten Gefdwinbigfeit dabin
gebracht toerde,

Der Sammelplag diefer Empfinbungen ift
bas Senforium, wo fie eingedructt und aufbe-
wabet roecden,

s ift bier nicht Srect, Abficht, nody E-
fordernify, bie widytigfte Frage pu unterfudiens
ob bas Eenforium fich der Empfindungen be-
wuft feprn, felbige unter einander vevgleichen,
eine abnliche Empfindbung wollen, und durdy
fich felbft neue Vorftellungen bilden Fonne: obder
ob diefes burch die Mitwiirfung eines mitvers
Dbunbenen denfenden Wefens gefdiehe ? ob die
Keafeaufferungen unfeves Empfindungs - und
Denfungs-BVermdgen Folgen der Organifation
bes Senforii und Mobificationes feiner Krdfe,
ober IBlivfungen des denfenden Wefens feyn
mogen 2 Genug — das Denfungs-LVermogen
wicft auf den Korper guri,  Den Einfluf

-«

veffelben in Dem rhievifhen Korper als Arze u’

beftim=
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Deftimmen, find bie Crfiheinungen und unftveie
tige Beobachtungen hinlanglid).

inige Berwegungen werden niche von
unferm WBillen und Denfungs: Vermogen bea
ftimme , fie gefchehen mechanifd) aus Bedinf
niff der ovganificten Werkzeuge, aus Snftinke,
purd) duffere und innere Reige, forohl Dey
Menfiten als Thicren, wiedag Saugen, ies
berfdhlucken bey Eleinen Kindern, die usleeruns
gen, einige Mustelbewegungen, einige Avten
Krampfe und Convulfionen. Wiele Ddiefer
mechanifthen Dewegungen , werben  durd)
Lerjuche, Uebung, Nadyahmung, Gewobn:
feit evlernt; cine erlangte Fertigbeit madyt
‘einige  derfelben  ju  willfifulichen.  Dev
Gicbanfe des Follens, der auf Beranlaffung
entftehe, ift vermogend purchs Mervenfyftem
diefe gewohnee Bewegungen hervorzubringen. i
Aus vorhergegangenen vielfaltigen Uebungen ei- i
niger wilfilhelichen Vewegungen,, enfich in {
bem Kotper cine gewifle Seidytigbeit und eine ‘
Affociation untev penfefben , bap wenn eine
gefchieht, anbdere audy ofne zu twollen, und
obne daff wiv uns ihrev bevouft feyn, vorgeben.

o) G Auf




3 Beptrige

Auf duffece finnliche Eindriicke und Reize
in Den Merven erfolgen gumweilen einige unge-
wobnte tberrilftif Iihe Bewegungen, als
einige Arten Jucfungen und Krdmpfe bey bnfte-
vifchen, der Todtenframpf, der Beitstany; diefe
Ednnen gum Theil durch Uebung von einigen nach-
gemadht werden, und dienen jum Beweife, daf
fie groptentheils gue Claffe dee wilfibrliden ges
horen.  €s entftehen aber aud) auf manche duf:
fere finnlide Eindriicfe einige unwilfibrliche
Bewegungen , die Folgen unferer Organifation
fnd.  Auf den Eindrudt der Kalte erfolge ein
Sufammengiehen der. Haut und der Fleinen Gl
faffe, ein Sittern und leichte convulfivifche We-
wegungen dev Musfeln; auf den Eindruck dee
Hide gefchieht eine Ausbebnung der Haut und
ibrec Gefaffe ; auf flarfe feibesbewegung ein
vermebrter Umlauf des Bluts; auf das Sine
bringen vieler Sichffrahlen im Auge eine Ru-
fommengiehung des Augenfterns, und bey ges
fhadytem Siche eine Ausdehnung deffelbens

Cine gleidye Bewantnifi bat es mit den
Dewegungen, die von der Eimwlrfung der
Denttraft durd) einen innern Eindruct in dag
Servenfyftem bervorgebradyt werden, Bey den
teivenfthaften erfolgen wilfibrliche Bewegungen,

die
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bie roir untetlaffen oder vevvidyten Fonnen und
die mit Ueberlegung gefchehen ;. anbeve die ju
ber Beit ‘ohne unfer Bewufifenn, ofne ju wol:
fen, aus einer vorhin erlangten Fertigbeit, aus
Snftine ober ebdiiefniff entftehen; bey beitis
gen Seidenfdhaften bemerfen wiv ungerohnee libers
wilfihrliche Bewegungen, *die ju den unwil-
Eibelichen iibergehen 5 und cnbfich unwilfiibrliche,
vie ofne uad wider unfern Willen gefchehen,
und Folyen unferer Organifation find, So ges
fchieht bey dem Deftigen Schrect eine abnlidye
RBufommengiehung dev Fleinen Gefaffe der Haut,
als Dey dem JFroft; bep der Trauvigfeir eine
fangfame Bewegung dev Gcfaffe, wie bey einer
Sdwadye nad) Eennidung; bey dem polterns
den Sorn cine gefthwindere Berwegung ber Ges
faffe, wie bey ciner Deftigen. $eibesbewegung,
und eine abnliche Einwirfung auf den Magen,
und der Galle bey einem Beftigen Jovn, als bey
einer Gyehivnerfchiieterung.

Bewegungen werten alfo, wie Tefen febr
gut Demerfe, urfpringlich durch Ovganifation
des Kovpers Deftimme; Diefe find am meiften
unwilfibrlich,  Andeve werden durch den Wil
fen Bevvorgebracht, wnd find vilfibelid), Swis

As {chen




10 Weytrdge

fihen biefen eiden dufferfien fteben nod) unyaf:
lige OMitrelarten.

Mervventraft ift bey affen diefen Beregun-
gen mitverbunden, nue ift ibr Antheil wvers
fdyieden. Drn wenigften bat fie an die Hervors
bringung dev blos organildhen nothwenbdigen fes
bensbewegungen, (S 3.) den grofiren dagegen
an den wilfnpelichen,

Sebr voutreflid) nennt ein SRecenfent Der
ThHAY |G en Differration *) den menfchlichen
Kérper eine Thiermafchiene, durc) und durdy
von Nerventrdften bewadht, die fir jeden Eine
bruct forehl der pOyfifchen Berlibrung als des
Gsedanfens Sinn baben, 1nd nady Befchaffens
Beit, Naafi, Ordnung bicfer Eindricte, dag
gange Kunfiwert in Ordnung fefen und divis
giren,

u der Tharaufferung dev Nervenfraft und
SHevoorbringung der Bewegungen durd) Diefels
be, ift Der ununterbrodiene Sujammenbang dee
SBertjeuge mit den Nevven und des Yervens
fyfiems mit dem Senfovio evforderlich.  Hiers
aus loffen fich die Crfcheinungen des Confeng,
der Sympathie ober Mitleivenfihaft ver Jievven

er=
*) Alg, b Bibl, z5ten Do S, 385, .
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Berleiten,  Sebr oft wird auf den Einbruct in
ten Jterven eines Theils, eine Cmpfindung und
Bewegung in andern Theilen Hervorgebradht.
Der duffere finnlidhe Eindruct in tie Nevven
eines leibenden Theils wird nach dem Senforio
tibertragen, von bicraus gefchieht eine Gegens
wiirfung in denfelben Dlerven ober in den Ner=
ven andever Theile.  Fedod) nicht jede Erfcheis
nung, die von dem Confens abbange, gefthicht
allein durch die Gegenwiirfung des Senforii ;
ver enthauptete Frofd) bupft noc) fort, wenn der
MNevve des Fuffes geéveizt wird , dee decollivee
indianifche Habn lauft nod) eine Sevecfe fore,
und an enthaupteten Perfonen wird man juweis
fen noch Bewegungen gewahr, die ju den wil-
fabelichen geboven,  Die Urfache ievon fmuf
in dem Sufammenhange der Jevven unter fid)
und des Mictenmarks liegen.  Diefer Sufam-
menbang muf einigermaaffen die Stelle des
Senfovii vertveten Fonnen ;5 mithin mufi aud)
aug biefer Werbindung der Nevven unter fich,
eine Neaction des Nevsenfpftems ftate finden,
wenn der eine Hevve ‘geveizt wivd,  Aus der
Grfabrung weiff man, daf unter gawiffen Theis
fen des Kovpers eine folche vovgiglid) genauere
Uebereinftimmung ftatt findet, daf, wenn in
dem cinen Theil dbweichende widernatirliche

' Bets
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Beranderungen vorgehen, foldhe einem anbern
Zheil vorguglich und vor andern mitgetheilt wers
ven.  Eine foldhe Uebereinftimmung, 9Mitlei-
benfchaft iff 5. B. jwifchen dem Kopf und dem
Magen, swifchen der Gebahrmutter und den
Briften, und mebrern Theilen.  Der groffe
- §r Hoffmann febre hieviber viel richriges,
nad) ibm ausfibrlicher Robh. Whvtt, Haller,
Unger, NRega, Tiffot, Wernifchect, Rabn,
Feufville 1c.

Dicfen Jufammenbang der Herven unfep
fich, mit dem Ricfenmarf und dem Gebirn,
fann man fich beym nativlichen Suftande in
einer gleichfdrmigen Uebeveinftimmung, Hars
monie gedenfen.  AWird biefe aufgehoben, - ift
an ivgend einem Ovt ein vicl ftavferer Eindruck
und eine groffere Levanderung, als in den tbris
gen, fo ift ein widernatiirlicher Suftand da.

Jebder finnliche gu ftarf wiirfende Einbdruct
in den Jlerven madyt cin Uebermaaf der Eme-
pfinbung, der unangenehm wird, ober einen
finnlichen Schmers.  Yuf diefe vermehree Em.
pfindung folgen wiliprliche Bewegungen, bie
von Der Ueberlegung und unferm Willen abs
Bangen , ober einige von ben fonft wilEiihrli.
dyen, die obne unfern Willen ufdllig ges

fheben,



jur Fiebertebre, 13 i

f&)cbcn, oder auch endli) Bewegungen, bdie
wider unfern Willen, blog durc) die Orgae
nifation beftimmt werden,  Auf vermeprte Eme
pfindung folgt alfo vermebrte Bewegung, Dies
ift ein (efe der NReaction.  Der Hefrige Eine
druct in den Jerven der in dem Senforio die
unangenehme Enpfindung des Schmerzes ervegt,
ift Urfache von der GegenmwiivFung des Senforii
burd) dbas Nevvenfoftem auf die veizbare ‘Zf)etle,
Die von der erregten ervenfraftin groffeve Thds
tigheit gefest werden.  Eben dergleichen vevs
mehree Bewegungen. erfolgen, wenn die innere
Einnticfungen der Denffraft von bem Senforio
aus in die Hlerven gu heftig find,

tho(qen auf madgige gemdhnliche duffere
finnliche Cindriice, oder auf mafige innere Eina
witfungen, ungewdfhnliche vermehree Bereguns
gen, fo nennt man diefen Suftand vermenrre
Empfindlichfeit, oder gav gu groffe Bewegs
licheit des Mervenfpftems s und diefer Suftand
bat: veemehree Neigbarfeic gur Folge, Diefe
gar ju groffe Cmpfinolicheit fann im gangen
Jlevvenfyften, oder nur in  eingelnen. Theilen
deffelben ftate finben,

Bermehree Reizhavbeit Fann frate Haben,
obne Daf eben vermeheee Empfinbdlicheit bdie
Pee
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Urfache Daven fen, ober obne daf ber Grund
dagu im Nervenfyftem liege; eine Wermelhrung
“biefer thatigen Kraft felbft, ober gewiffe NReige
die auf febr veizbave Theile wivfen, Fonnen
wevmehree Reizbarfeir hervorbringen, wie das
Sittern der Glicder, das Hersflopfen von dem
NReiy ves Bluts nad) beftiger Seibesbewegung,

Auf vermehree Neizbarfeit, fie mag von
irgend einer dev vorhin benannten Urfachen ev-
regt werden, erfolgt vermebree Bewegung dev
veigbaven Theile.  Nad) diefem Gefes der Re-
action gefehieht es,. Daff an dem Ove, wo ein
{tavfever Neiz iff, eine groffeve Bewegung dev
Gefaffe, und ein grofferer Andrang bes Bluts
dabin erfolget,

Der vermehreen Empfinblichfeie ift bev
pevminderte Suftand derfelben entgegengefest.
Diefer iff vorhanden, wenn auf folche Werane
faffungen, die fonft finnliche Cindeicke in den
Nerven machten, die gervdhnliche Vevanderune
. gen Darauf in bem Kovper nid)t erfolgen, ober

fdhodcher vorgehen, »

&eble auf dem Gebanfen des FWollens in
den wilfubrlichen Bewegungen das Wermdgen
felbige ausguiben, ober ift Das Wermogen nidye

volls
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vollitdndig da, fo ift diefes Schwadhe. Ent
voeder feblt es an der nothroendigen Cinrolirfung
der Nevvenfraft auf die veigbare Theile; oder
die vor fich beflehende veizbare Kraft der TMusga
Eolfafer ift vermindeet,  Jm evften Fall wird
die vor fid) beftchente NReizbarkeit burch die
mangelBafte feblende Enticfung dev Mervens
‘Reaft nicht in gebdrige Tharigbeit gefest.  Im
aweiten Fall ift Nervenfraft nur ein unvolls
Formmener Reiy fiie eine verminderte Reizbarkeit,
bie fic) nidje in gebovige Tparigfeit verfeben
lagit,

Nicht allein in den wilfiblidhn Beroea
gungen, die von dev Jervenfraft thatig werden,
fordern auc) ‘in den mechanifchen nothwendigen
Sebensbewegungen €ann die urfprimgliche Reige
bavfeie verninbert fiyn, 3. B. bey einer tragen
langfamen lllu\lbtlltlld)tll Bewegung bes Heve
gens und dev Avteriens

Verminderte, ja feblende EmpfindlichEei,
febt niche ganglicy die MReizbarfeit auf, fondern
e in fofeen foldye von der JMervenfrafe abe
bangt, wie bey Opnmaditen, Schlagfliffen.
Auch ift die ECmpfindiichEeit nidye aufgehoben,
wenn s gleigh) den veizbaren Theilen an der nds

thigen
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thigen Neigbarfeit febl, oder die Nevvenraft
in bie reizbare Theile nicht wivkn fann, wie
bey den fabmungen.

Diefe wenige allgemeine Betrachtungen
{iber die Ginvidyumg dev thievifthen Oefonomie
pes menfblichen Kovpers, mogen {tate einer
Cinleicung vovangelen,
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§ L
%eg einem jeben Fieber ift ein verdndert
Suftand ber Reizbarkeit, der fic) durd) die Abmwets -
dyungen in den unwilfibrlichen Beregungen des
Herzens und des Sdylagaderfpftems ju erfennen
giebt, Cine frampfhafte Spannung und Sufams.
mengiehung der veizbaren Fafer, befonbders der Eleis
nen Gefaffe, bewiieft das Debnen und NRecfen, das
Rittern dec NMusteln, dag WVerfdhwinben der
fleinen Adern, den gufommengegogenen Puls,
die pevanderte Bewegung des Hergens und dee
Avtevien. Bep biefem abgednderten Suftand
der NReizbarfeit vermag niche die Nervenfraft-
auf die reigbave Fafer fo wie in dem naniclichen
Quftande ju winfen; dahero Scywdadye der
wilfubrlichen Bewegungen entftehe, die ein we:
fentlides Symptom des Fiebers ift. Diew
fen abweidyenden Zuftand der Reizbarfeit des
gangen’ Kovpers, oder wie ich es in der erflen
~ Ausgabe *) nannte , Diefe allgemein wverdns
' Derte

*) Die Erinnevungen des Mec. in ber Allg. Lits
ter Jeit. . 1786. ¥Lo. 230, gegen Vogel,
dev diefer Theovie beypflichtete, vevanlafte ein
Duuctfehler, der den €inn des B, entftellte.
o ben Jufapen gu dew 3 Theil hat d. berihmee
W, fich deutlicher ausgedvicke: Fieber fey eine
Jolge der tn eine widernativiiche Regqung ges
bragren tieizvavteit  Wogel Handb, d, pratt,

- Avzneywiff. 3. THL. S. 361,
B
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derte ungleidhe Reizbarfeit, fannman fiic bie Nae
tur bes Fiebers balten*); fie ift indem Fieber diea
jenige leibende vevanderte pbyfifche Befchaffens
Beit des Korpers, wodurd) die Werrichtungen
deffelben geftobre werden.  Der Effect bavon
offenbaret fich durch die abweichende Sufalle,
durd) die Fieber-Symptome; diefe characterifia
ren Das Fieber.  Dev Seimulusg, der die Neij-
Darfeit allgemein abandert und {elbige in einen
abweidyenden Suftand verfezt, ift bie erregende

Urfa-

*) Conditio phyfica in corpore viuente, per quam
functio aliqua lacfa velimpedita fit. DE HAEN
praclect, in Boerh, Inflituz, patholog T I, p 72,
oder nach GAVBIVS: natura morbi fita eft in
male affectis corporis vivi illis conditionibus,
quibus id aptum natum eft fuam conferre fym-
bolam ad actiones humanas. Inftiz, Patholog, . 4.2,

St @dywahe nach Cullens Theovie,
weldhe Ditinfon noch allgemeiner annimmt,
bie nachie Urfache deg Fiebevs? Schwadye evs
tennt elnen andern vorhevgegangenen Suffand,
Weangel dev Nervventraft , vermindevte NReiz
bavteir, ©. 5. ©dywache ift alfo eine Folge
die aus der Natur des Fiebers junachfi fliefs,
Ueberdem iff Schiche befonders dev nothwens
digen Yebensvervidytungen ded Hergens und dee
Gefdfe nicht bep einem jeden Fiebev vorhanden,
bey einigen inflammatovifchen Fiebevn it viels
meby Havtere BVewegung des Hevgens und dev
©etafe, welche fchwachende Iittel evfordert.
Auch evinnert Borvfiervi gany vecht, daf
wenn @ dwadye die nadyfte Urtadye des Fiehers
wave, bep Laomungen jevevieis Fieber jugegen
fepn mupes - -
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Urfache, ein Product der vorbeveitenden wud
Gselegenbeitsurfachen,

§ 2

Diefen vevanderten Juffand der Neizbats
feit bep dem Fieber evfennen jwar die nevere
Uerste, jedod) nur als Folge, weldye durd) die
leibende ervenfraft und durd) die Reaction desg
Cenforii evregt witd,  Offenbar fliefit bdiefe
Sbee aus ber Worausfeung, daff Srritabilitde
blof Mobdification der ervenfraft fey. SGn
der Cinleitung &. 25, find einige Grinde
file die vor fid) beftebende NReigbarfeit, die obne
Suthun der Nervenfraft wineffam fepn Fann,
angegeben; obgleich in bem thierifthen Korper
", beyde Krafte innigft verroebe find.

SBird aber die vor fid) beftehende Neizbarfeit
burc) Neige obne Juthun der Nevvenfraft abgee
dnbert, gefchmadyt, vermebrt und in Thdtigleit gee
fest? b badyte.  @ibe es nidye gewifie NMeige,
die noch) dann auf Reigbarkeit fid) rorictfam geigen,
wenn Nervenfraft fchon aufgehove hat 2 bey
Sdyeincodten , Eeerunfenen  die medyanifche
Reige, die Wdrme, die Schdrfe des Tobackse
taud)s . Bewileft der electrifihhe Funfen die
plogliche Sufammengichungen, benlivfe FWarme
bie Ausbehnung bes feffen Theile ourd) die

NGt B 2 New-
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Neeven?  Berurfad)e die duffere Kalfe das Su-
fammengieben ber reigbaren Fafer dadurd), daf
fie uerft bie Merven widernatielich angreift,
diefer wibrige Eindrud nad) dem Senforio ge-
bradyt witd, diefes durd) die Nerven auf die
reijbave Fafer gurlickrolieft und eine Sufammens
siebung berfelben veranlafit 7 ober winft die
Rilce als ein JKeiz unmittelbar auf die veigbare
Fafer und madht felbige freif 2  Kann ivgend
cine Vefchaffenbeit der fuft die Syreitabilitac
fdhodden , wie Ddie feuchte Wdrme ;  ober
felbige verftarfen wie die Kalte, obne dap diefe
Wirfung durd) die Nevven erfolgen mufe?
@atfieht bey einer fhoilen Hise die Crmattung
dadburd), baf ‘von dee Mervenfraft etivas vers
fohren gelt, ober daf Juritabilitdt vermindert
wird 2 Kann nidht eine Scharfe, die unmit-
gelbar den Sdften gugefiibre und bepgemifdye
wird, das Hery und Spftem dev Gefdfe veizen,
eine Abmeidhung in der Bewegung Dderfelben
‘hervorbringen, ofne daf eine Berdnderung in
per Mervenfraft vorbergehen mife 7 Freplich
wird mwegen der genauen BVerbindung beyder
RKedafte in dem (ebendigen Kdrper eine jede Urs
fache, die heftig auf das Jervenfpftem wints,
jugleich Jrritabilitat abanbern. (&.13) Das
Biperngift ,  weldyes nady den BVerfudhen des

Fone
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Kontana die Reisbarfeie der Mustulfiebern
jexftobee, - fcheint auf biefe Are, vermoge der
NMerven, wie dag Opium ju wivken, — Aber
aud) im Gegentbheil rird jeder Reiy, der die
Seeitabilitat gunachft angeeift, und die Bewee
gung des Herzens und bder Gefafe abanbert,
bag Necrvenfpftem mit in Bewegung feben.
St in diefemn [egtern Fall bie Weranberung der
Nervenfraft, nidyt vielmehr Folge als Urfacdye ?
Gefchicht alfo bey bem Fieber die Abdns
terung der NReigbarfeit jederzeit gany allein
buech die Einrotivfung ber Nerven, von ter
SReaction des Senforii? Jft die erregende Lr:
fach immer eine foldye, weldje bas Nervenfpftens
guerft angreift, oorauf bag Senforium bduvch
bie Merven auf die veizbare Fafer guriick rolivfe?
®ibt es  nidyt ervegende Urfachen , gewifie
SReize, bie unmittelbar auf bie vor fidh) befte-
penbe: Sreritabilitae wicken, felbige {dwdchen,
permehren, und in Thatigleit fegen Fonnen?.
Thun bdiefes nidht die evzeugten animalifche
Sdyarfen ? Wiicfen diefe nicht wie ein Stimus
‘s ?  Durd) diefen ungerodhnlichen NReiy wird
bas Hery und die Gefaffe gu eciner oftern Con-
traction aufgefordert,  Diefe Reigungen ,- und
bie erfolgende Sufammengichungen des Hevgens
und dee Gefafier: vevfpiibret dag genan mitvers
B 3 bun-
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bunbdene Jevvenfyfterms dadurch 1oird Nervens
aufeube, dee Froft verurfad)t, Das Senforium
wirfe durdy die Jerven auf die Reizbarfeit ju-
vick, Die geprefiten Safte avbeiten ebenfalls den
Gefafien entgegert, die unterdricFre Abfonderun-
gen verftarfen und unterhalten ben Reiz, Durdy
alle diefe gegen einanbder firebende Wirfungen
in ber Mafchine des Korpers, robey Reizbar-
teit allgemein abgednbert ift, witd eine verdn-
berte Vewegung des Hergens und der Gefdffe
Herporgebrad)t 5 bag gange Triebwerf , wie
@iel *) febr qut ausdeuctt, verfallt in den Su-
ftand, Den wir das Fieber nennen.

§. 3

Cs ift alfo wenigftens nidhe dburchaus nothe
wenbig, daf jede erregende Urfache des Fiebers,
guerft auf das Jevvenfyftem wivfe.  Sn eini-
gen Fallen witd ein Fieber errege werden, wenn
vas Nervenfyftem unmittelbar aus einer Urfadhe
beftig angegriffern wird, Durdy die Ricfrolie-
fung des Senforii und des Nervenfyftems, wird

bie Neigbarfeit allgemein verandert , und in

einen abweidjenden Juftand verfeht, Dies ge-
fdhiebe

%) Diel in feiner vorrefl, Abhandlung : Wrudhy
fticke der epid, Conftitution . Baldim

er LT 07agas. f. Aerste, gten B, 4tes St,
. 291,
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fchieht bey den Fiebetn, die durdy einen ftacfen
Sdymery und von Heftigen Gemiithsberegungen
ervegt werden,

S anbdern Fallen wird dag Ficber Hers
worgebradyt durd) einen Reiy der das Hery und
Gyftem der Gefafic gu anbaltenden dftern Sus
fammengichungen antreibt, Sdjon die ftarfen
Geteanfe, die Crhigungen im Bade machen
febrilifhe Bewegungen.  Eine ubertriebene Ar-
beit, fefr Heftige feibesbervegungen, tibermafs
fige $Hise, erhisende fhroeiftreibende Mittel
verurfadyen ploalich die Heftigften Ficber. Am
mebreften berveifen diefe Entftehungsart die bectis
fhen Fieber , -Die von dent Reij einer Sdydrfe,
der auf das Hery und die Gefafe unmittelbar,
nidyt vermdge des MNevvenfyltems wourke, Hers
vorgebradyt werden.  Dennod) treten oegen der
genauen Berbindung dee Jrritabilitdt und des
Nervenvermogens, einige Nervengufalle, Schaue
dern und Froftlen dagu, und in der Folge nehe
men diefe Bectifthe Fieber den Anfdein und den
Giang eines unordentlichen Wedhfelfiebers an,
und dhnlen bden fogenannten lervenficbern,

Gine veigende Urfadye alfo, die Beftig ent:
weder auf dag Nevvenfyfte oder auf die vor
fid) beftehende Reizbarteit, odev auf beybe gue

B 4 gleich
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gleid) roiiefe , dnbert den natirlihen Suftand
der Reizbarkeit befonders bes Hergens und der
GefaBe ab, verfelt denfelben in ten widernas
tuclidhen, und ervegt ein Fieber,

§ 4

Diefe teigende Urfache ift mwobl in ben
mebreften Fallen mateviell, ein Fieberftof, eine
feblerbafte Mifchung der Safte, roodurdy cine
Scharfe eczeugt wird.  Freplid) muf diefe ma.
terielle Urfache einen ginftigen Juftand der
Jrvieabilitae ober ber Nervenfraft vorfinden,
wenn er bie Hervorbringung eines Fiebers be-
wirfen foll.  Diefer Suftand der Reigbarfeit
und der Jiervenfraft, welcher bden NReiy der
materiellen Urfache begiingtiget, ift die fors
melle Urfache (caufla formalis) die man fonft
Disdpofition des Korpers nennt.

3t materielle Uefacke ein Unbing in ‘der
Pathologie, wie einige neuere Aeryte wahnen ?
- Sy dbadhre nicht. It nidht by den Pocken,
MMafern, bey der Peft, beren jede von einem
befonbern eignen Miasma entfteht, eine fremve
bengebradyte Materie 2 St niche das Gift des
tollen Hunbdbifies, fo wie uberhaupt die Scharfe
ber Gifte etwas materielles 2 Der Genuf der
betdors
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verdorbenen Mufdheln ) die einen den Petechien
abnlichen Ausfdylag veranlafite, war dod) eine
materielle Urfadje, Unreinigfeit in den erfirn
Wegen; — eine Beobachtung bdie 3u dex tidhs
tigen Bebandlung der Petechien durch. auslees
vende Mittel gany gegen die BVorzeit ein bedeus
tenber Fingerzeig wurbe.  Sft die faulende
Srude, ober die hinterblicbene Nachgeburt in
der Gebarmutter, vie ein Faulfieber veranlaft,
nichts materielles ?

Eine widernatiliche Mifchung der Safte,
cine Schdrfe, gibe ver fcharflinnige Schyafz
fer #%) su, nue nicht als evfte erregende veijende
ticfache , fonbern al8 Folge einer feblerhaften
Eimviitfung  des DNervenwefens.  Bey den
Pocferd alfo, ben den Mafern und bey dev Peft
todre die durc) Snoculation ober nativlidye Ane
flefung empfangene Materie feine ervegende
Urfache 2 Lnd dennod) tritt das beygebrachte
Poctengift alg cine fremde Materie den Saften
bey.  Die Mifchung verfelben wird durd) diefe
aufgenotmene fremde Diaterie frither verdnbdere,
¢he bas MNervenfyftem feine feblerhafte Sinmites

D3 fung
*) BEHRENDS 4iff. epiffol, de affectionibus » comeflis

mytatis, Vid, WERLHOFF de Variolis et Ane
thracibus,

") Schaffer Verfuche aus dey theovet, Ary
neytunve, 2tev Theils

é
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fung auf bie Sdfte ausiibt. Das Nervenmweo
fen leibet etft alsbenn, wenn das Pocengift in
ben Saften feine Wivfung wie ein Ferment
duffect, —  Sft bie verdnderte Mifhung dee
Safte bey bem flecFendbulichen Ausfchlage
nad) dem Genuff verdorbener Mufcheln, Folge
ber fehlerhaften Cinwirfung deg Nevvenrefens
auf bie Sadfte? ober entfteht felbige nicht viels
mehr durd) die reforbivte Schdrfe der verdorbes

tien UnvreinigPeiten des Unteeleibs, bie nach der

Haue gebradyt wird?  Die WieFung  dicfer
Gdyarfe ift febr analog der irfung chemifcher
und animalifther Gsifte, wo ecine Sumifdhung
bes ®ifts gu ben Saften gefhieht.  Seidet hier
nid)t  vielmehr umgefehre bdag Mervenroefen
von der Discrafie dex Sadfte 2 Freplid) lei-
det aud) das Mervenfyftem durch die Wiie-
fung des Gifts auf bdie feften Theile; nur niche
ausfchliefungsmweife gang allein; die verdnbderte
Mifchung der Safte bat aud) dabey ibren nidye
geringen Antheil,

Und run dberhaupe, leidet wobl die 9Nis
fhung der Safte durd) die Einwirfung des
Dervenvermogens eine Veranderung ? Aus dbem,
gefunden Suftande des Kovpers, ift diefes nidye
erweifilidy.  Den Vewei fihet man von der
Franfen Suftande, Wiele Cefdyeinungen, be-
e fonders

AR Y e SR P TR S T e ¢ WP U e T N W RPN Rl L g N
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fonbers ble Weranderungen der Sadfte nach hef:
tigen' Seidenfdhaften, das Erbredyen einer grils
nen ®alle nach Aevgernif, die Nofe {dheinen
diefe SHypothefe gu beginftigen. IWie aber,
wenn eine feblerhafte Einwirfung ber Nerven
bie Mifchung der Sdfte nidht unmiceeldar fondern
mittelbar verandert ? wenn Discrafie, Sdyarfe
daburch entfeht , daf einige Abfonderungen
untertbrodyen , geftobrt werden , feblecbaft ges
fcheben, und Ausfonderungsmaterie ven Saften
wicder bepgemifiht werde? Fehlevhafte Cinrortes
fung des Nervenwefens ift alsdenn nidyts weiter,
alg eine innere Gselegenheitsurfache.

- Die alte Humoral- Pathologie mddjte
temnach nod) nicht ganglich entfedftet fepn.
Sy findbe manchen priifenden neuen 'llrgt nody
diefer febre ugethan. Sy benfe mir nie cin
Ficber, fage der feharffinnige Diel, *) obne
abgednberte Nervenwitefung , aber aud) nie obne
einen Stof, ber fidy gu jener verhale, wie Lr-
fach jur Wirfung.” ©elbft in den Fallen o
¢8 ftheint, baff ein Ficber obne eine materielle
Urfache Blof durdh einen beftigen Cindrudt im
Nervenfyftem entfteht, mwave nod) gu unterfirs
chen , ob niche gugleich Alteration ber Safte,

unb

* Baldbinger LT, Magas, 2 Aceste, yten s,
stes St, S, 404,
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und eine roiieflid) fchadliche Matevie vorhanden
fep. Dod) bavon ausfiibelidyer in einem Stick
er Fortfesungen diefer Beytrdge.

§. 5.

Die reizende erregende Urfache, — fie fep
eine frembe in ben Korper hereingebrachte, ober
eine in bemfelben erjeugte widernatieliche HMas
tevie — ober ein ungerodhnlicher dufever oder
innererEinbruct aufdasHiervenfyftem,—Dberorett
bey einer Dispofition des Kovpers, eine allge-
meine Abanberung der Reizbarfeit.  Diefer
wiltfen die bewegende Krdfte des Korpers ent-
gegen.  Die reizbare Fafer (aft fid) nur auf
einen gewifien @rad jufammengichen, und ift
bemiife fich in ben vovigten Sufiond ju verfefen.
Das Blut twixd aus den Eleinern yufammenge-

gogenen Gefdfien in bie grdfeve geivicben, da-

felbft angebduft, gepreft, madyt burdh feinen
2Biderftand eine Gegenmiivfung , und verbrei
tet neue Reige auf Hery und Aderfyfieom:’ Das
Nervenvermdgen , diefer treue Wadyter tiber alle
Borgdnge in ber thierifhen Mafchine, [eidet
von der Abdnderung der Jrritabilitde und von
ber Unordnung in dem Kreislauf des Bluts;
gegen diefen widrigen Cindrud wivke bas Sen-
forium durd) die Nerven auf die Reibarfeit yu-
e, Dtefen Snbegrif aller Rudrirfungen

auf
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auf den Reiz der ervegenden Urfache, verftche
man unter der Benennung NReaction.
it diefes eine bloGe Hopothefe? St Ge-
genmiicfung wobl gar nur ein Wort, mwelches
nichts fage, nidts evflart, eine von Cullen
ausgegebene Parole, bdie von allen die fic) zu
feiner §abne befennen, bepbehalten rird?
@hon lingt vor Eullen lebren die
Aerzte: Der Kovper verbalte fich in ber Krant-
Beit nid)t blo leidend, fonbern witete felbfithas
tig in die materielle Urfache gurict, *)  €in
widytiger Grundfug in ter Tbevapie ; den der
grofie jbgﬁmann an mehr al® einem Ort
einfthdrye.  Dies war  aud) nadyber die
febre Dev beften Pathiologen, bdie Sehre cines
Baubiugd, vieev an mefr als einem Ore, be-
fondees aber in jwep vortreflichen Stellen,**)
mit vielem Nachoruck voveragt,  Kreanfpeit ift
ein Kampf der Natur die ibr eignes IBohl vers
theidigt 2¢.  Der menfdhlidhe Kdrper it Eeine
uns

*) Corpns humanum quando a cauflis exitialibus —
imp.titur, non vt mere pafliuum, fed vt acti.
viun reagens ct refiftens fpectandum eft; quae
vinida corporis reactio in vera pathologia et
therapia ftabilienda feitu valde neceffaria eft.

HOFEMANN, Med. rat. fyfiem. T, 11, Cap, V.
RED (B

) Enfhrxt. Pashol, med, Awet. GAVBIO, §. 51, e

§. 0.
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unthdtige Mafchine, weldhe die Einmwirfung
der fdadlichen Dinge rubig aufnimme und leje
bet, — — Durd) ifre Krafte widerftede fie
ber Kranfheitsurfache, greift diefelbe an, und
vertreibt im Streit Gewalt mit Gewalt, —
Die Jufalle, weldye Ddiefes Widerfireben der
Natur bervorbringt , nennt jederman Sufalle
ber thatigen Natur (Symptomata activa,) Diefe
find in jeder Kranfheit fichtbar, werben aber

| am beutlichften’ bey dem Fieber exfannt, Das

‘ bero wurde von je ber Das Fieber fite ein Befive
ben ber Dlatur angefehen, rwelches fhadlidye
und dem Korper gerfiohrende Reige gu entfevnen,
gefchicke fey.  Bey einem jeden Fieber roiivfen
wie SAunder #) viditig bemerft, ey Krdfte
(Potengen) enrgegen. Eine twird von der Kranks
Beitsurfache erregt; diefe reize und giele auf Sers
ftobrung des Kovpers ab; die anbere wird von
ben thatigen Naturtrdfren veranlafit, diefe are
beitee ter fhadlichen Wirfung ber erftern ents
gegen, entfernt und verbefere diefelbe,

5» 60 ‘ %

Gegennviivfung der thierifden Mafchine
beg Korpers und ihrev Kredfte auf die reijende
erre:

*) Saunders Ynfangsgrinde dev pract, Avss
neyt, @, 51 :
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ertegende Uvfache, ift bey dem Ficber wobl uns
laugbar.  Die Befthaffenbeit der Reaction ift
nidye immer diefelbe,  Dicfe beftimme den Jus
ftand bes Ficbers. | ;

St die Heaction Heftig, ift wegen des
Anlage bdes Kovpers oder wegen Heftigheit des
Reizes eine vermehree Spannfraft der Fafer,
vermehree Reigbavfeit , befrige Jufammengies
bung und Creirerung des Hergens und des
Sdylagaderfyftems, lebhafre RicFwirfung deg
Dlervenvermdgens vorhanden, fo ift das Fieber
entgﬁnbungeamg (febris cum diathgﬁ. phlogi-
flica.)

Sn dem entgegengefefiten Suftande, wo
bey einer gefhwadycen Reigbarfeit das Nervens
vermogen niche gehorig suriicfwieft, wo  eine
fhwadhe Neaction gefihiede, bemerie man
eine MNeigung der Safte zur Aufldfung, und
nenne diefe Befchaffenbeit des Fiebers faulay:
tig (diathefis putrida.)

Sebr viele Aevjte feben diefe beyde Ju
ftdnde der NReaction als die Hauptverdnderungen
des Fiebers an.  Euillert *) eheilt die (anbal:
tende) Fieber ein, in folche, bey Denen man
einén inflammatorifhen Neiy bemerfe, und in

foldhe

7) Cullen Anfangsgr. d. Pracs, Yrsnepwiffens
fchafe, §.6y &, 49,
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- foldye’ bep benen die Reaction widernatirlid)
fchwad) ift 5 die leGteve Art nennt er Typhus,
€inige verfteben hierunter die fogenannte Hers
venficher.  Jn England wird nach eben dicfen
Berf, die Eintheilung dev Fieber in inflamma-
tovifche und Dervenfieber durdygangig angenoms
men.  Der beriihmee Koppenhagenfdhe Sebree
Tode ™) folgte in feiner Jnauguralviffertation
dev Cullenfdhen Cintbeilung ;- das Fieber fen
feiner Befchaffenbeit nach  entweder  entyiin-
bungs- oder faulartig.  SRobert>*) bebauptet
baffelbe.
it viefe Eintheilung des Fiebersuffandes
nid)t etwas ju enge 2 Sn einigen Fallen ift
ber Neiy roeder yu Deftig, nody die Neaction
fdhwady, das Fieber weder entzlindungs. noch
faulactig. Diefes beweifen einige leichte Fiobers
acten, bdie Ephemera, ber Synochus fimplex,
einige leichre Weehfelficber, die leidyte Falie
ver Ausfhlagsficber bey den Pocten, Mafeen,
Sdarlacy, NRofe, felbft ben dev Peft.  In
einigen Fiebern, die weder su den entylindungs-
artigen noch) ju den faulavtigen gevechnet mwecden
\ Eonnen,
®) Tong Specim inaugurale de duplici febvium in-
dole, Hawniae 1700, Vid, Comment de vebys in
[cient. nat, et med, geftis, Vol, X VI, p 702,

#) ROBERT Obferv, on fevers. &, Tode OTed,
Chiv. Bibl gter B, S, 132,
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Eonnen; gefehiehe die NReaction unordentlichs
Nervenfraft und - Srricabilicat einiger “Theile
fteben in ecinem ungleichen Berbaltnif, daber
Unordnung in den Ficberfymptomen, vie nidye
mit einander fibereinftimmen, und die den Ngeys
penjuftand (ftatum nervofum) anjeigen,
Sehr ridhtig nimme der vortveflidhe SFOll *)
diefen als einen eignen Fieberguftand an, der
fich su den Fiebern verfdyiedencr Gattungen ein-
findet, ob ev gleid) bey den Schleimficbern am
gewobnlichften . angetroffen wird, - Diefer Su
ftand findet fich nicht allein in der Folge als ein
Symptom bey manchen Siebern ein, fondern iff
in viclen Fallen gleich im Anfange gegenroivs
tig. Gben dicfe Bervandnifi hat es mit Dem
Suftande bes Fiebers, den ich bddartig nenne,
~ (ftatus malignus) wo das Nlervenvermigen, abs
geftumpft, Sevitabilitdt vermindert iff, wo Ddie
Sebengbevegungen, die den Kovper von der fchads
lihen SMatevie befreyen Eonnten, darnieder lica
gen, Die Meaction unterdvuckt ift,

§ 7 :
Jd) glaube aus dem angefiibrten nidht
obne Grund Devedtige 3u feyn, funf verfchies
Dene

*) SToLL Apher, de cognofe. € cwrandis Jebribus
: $o 708, e, po 2550
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vene Suftande ves Ficbers nad)y Werfchieden-

Heit der Reaction angunehmen,

Jeder Buftand -bat feine ibm etgentfgum—
lie Kennjeichen; unbd -erfordert eine eigne
Bebandlung.

- Der einfache Suftand bes Fiebers, wo
von der ervegenden reizenden Urfache die Srrita-
bilitat magig abgedanbert ift, bas Mervenverms-
gen wenig feidef, und die Reaction magig ge-
fihiebt.  Auf eine ‘mafige Kdlte ecfolgt cine
mafige feuchre Hige, mic einem lebhafteren vole
leven *Puls 3 es find nur wenige geringe Abrei-
djungen in den animalifthen und natirlichen
Berrichtungen bemerfbar,  Jn der Vehanbds

fung ift nur ein magiges Werhalten (Method.

temperans ) Rube und ‘anelbung jeder Nrei-
tation, die ben Fiebevreis vermehren Eonnte,
nothig.

2) Der entyindungsatige Suftand ;
bey diefemn ift Reizbarkeic vevmebre, es gefdmbt
eine lebhafte Rickwnrfung des8 Nervenvermis
gens; cine Deftige Meaction ift Hier vorhan.
pen.  Die Kenngeichen deffelben find: ein ge=
fhwinder voller Harter Puls, ftarfes Klopfen
der Dauptfchlagabern, (art. carot.) Beftige trock.

ne

B - S . ke | il LS - o
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ne gleich bep bem Anfiiblen bemetEbave Hife,
Durft, beftige Kovffchmergen, gurictgedaltene
verminderte Ausleerungen,  Die Bebandlung
exfordert . fhwdchende SNittel, Blutausleerune
gen, Eiblende fduerlidhe gelind veiende It
tef, weldhe die unterduiicfte Abfonderungen in
den Gang bringen und unterhalten (Methodus
antiphlogiﬁica).

3) Der fanlungdartige Suftand (fta-
tus putridus ) oo bey einer gefhwddhten Jreis
tabilitdt Dag Nervenvermdgen unvollfommen
juriickoicft, bey einer fehroadhen Reaction
Neigung der Safte gur Aufléfung mitverbun-
ben ift. Diefer Suftand wird aus einer Schrode
de aller BVerrichtungen, befonders der animalia
{then erfannt; Der dfteve jebod) fhwadbe Eleine
gufammengejogene Puls geige ven der Schwadye
der $ebensberwegungen; dabey ift eine befonbere
beiffende Hige, die im Augenblif des Beriihs
vens nidt gleich auffallend bemextlich, bey einer
langeren Beviibrung fich vevvath und nod) lane
ge in ber SHand des Avgtes eine Empfindung
juridiafe.  ©epr baufig findet fid) diefer
Quftand bey den gaftrifchen Ficbern ein, befone
dees bey den gallichten, evfordect in diefem Fall
Wegfdyaffung ber reizenden materiellen Urfachen
durd) Ausleerungen dev erfien Wege, nad)hero

Ca Die
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die Mictel,  welhe der Faulnif widerffehen
(Methodus antifeptita).

4) Der Nervenjuftand (ﬂatus ncrvofns)
ift an der Unordnung dev Symptomen bemerf:
lidh, Die Srvitabilitat einiger Theile ftebt mit
dem Nervenvermdgen in einem ungleichen BVer-
haltniff, die Meaction exfolgt unorventlicy,
SRan finbet haufige abweidhende Weranderungen
in dem Pulfe, der bald havt und evhaben, bald
flein und fhwad) gefiible witd, Sdywadye in
einigen Wervichtungen und Sebbaftigbeit in ay-
perns ( Die wiekliche grofie Sdywadhe ift ju-
weilen auffer dem Bette niche ved)t bemerthar.)
SHise einiger Theile und zu gleidyer Jeit Kalte
in anberny  Diefer Suftand ift febr verfdhicden
non dem eigentlich fauiactigen, ob ev. gleich mit
pemfelben Haufig verbunden ift.  Oftmals ents
frebt ev nur ineinet gewiffen Hobe dev K tans
feit, ift jedod) niche-feleen gleich im Anfange
pes  Sicbers wovhanden, . befonders bey Dden
Sihleimfichern, Er erfordert auch eine anbdeve
Behanbdlung als dev faulartige Suftand, Bred):
miteel im Anfange, theils gut Yusleerung der
gafteifthen Unreinigteiten, theils sue Sefcitee:
rung des Nevvenfpftems, - in dev Folge Brechs
mittel in gebrohenen Dofen als ftimulivende,
die auf unterbrod)ene @ecwnoncn Defonbers. der

Haue

Vo n i B B . ..
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Haut wivbens ferner Miteel, welche die Krafte
mafiig heben und unteralten (analeptica, ner-
uofa), Das Jutrauen des Kranten ju feinem
Avgt, ein verniinfriger Jufprud), dev die Jurdt
Denimme und Hofnung belebt, ift die befte Hevy:
ftavfung.  ©ebr lange dauert oft das Fieber
Dey diefem Suftanbe; der fehr thatige Aryt; dec
wmit Brechmiteel,  befondeys mie Abfiibrungen
bineinfhiieme, fchadet Gier fehr.  Diefe Ficber
wollen durdyaus vorfichtig behandelt feyn s bes
fonders wenn fie im Anfange verfaume oder abe
fiirende Mittel Hanfig angewande worden. e
Babe davon einige febr auffallende Falle unter
Hénden gebabt, o die Krantheit bis gum 34,
aqten, 4oten Tage durc) viele unvoiifonmene
Grifen dburdyging, die Kranfen, fo wie il
{ig =) in eince Dieher gehovigen Krantheirsges
fehichte evsable , in Den elendeften abgesebreen
Ruftand geriethen, und glictlich nachheve durd)-
famen.  Beobachtungen und Erfabrungen tiber
Fieber, bie mit in meiner Prayis vorgetommen,
werde ich in den Fortfepungen diefer Bentvage
gelegentlich bepbringen.
5) Der BHdartige Suftand enbdlich (fiatus
malignus ) ift jugegen, wo Die febensbemwegun-
ybi €3 “gen
). WrLLrs Patl;olo;q. Cerehr, et neryoft genevis, Cap,
“EpiIn, Ok 1, p. 7
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gen unfecliegen, wo die Jreitabilitdt vermins

bert, Das Nervenvermdgen abaeftumpft , die

Reaction untecdriicke iff.. Der berrigerifehe

langfame Puls, der dem Ungelibten Fein Fieber

verrdath, ift hier duffeeit bemerfungswerth, wenn

_ gugleidy die grofite Schwadye , ein Jittern,
bag Unvermdgen fid) aufredyt zu exhalten, vor-

Banben ift. Stumpfheit dee Sinnen, Unbe-

forgnif, dbas Staunen und Starven, als wenn

die Kranfen in tiefem Nadydenfen befd)dftige

wadren, Unempfindlidyfeie (Stupor): Halbfchlaf

(Coma vigil) Sdylaffudrt, daracterifiven bdies

fen dufferft gefaprlichen Suftand, Midyt immer

ift biefer nur ein grofferer Gsrad bdes faulartigen

und des Jervenzuftandes (No. 3. & 4.) der nur in

einer gewiffen Hibe der Krankheit ficy einfindet,

e ift suroeilen in einigen Fiebern gloidy im Ane

fange ber Krantheit fidytbar, und dabero als ein

eigner Fiebersuftand angufehen.  Die untetlies

genbe Sebensfrdfte miiflen bey der Behandlung

angefrifdyt, und durdy reigende Mittel in mep.

vere Thatigteit gefest werden (Method. excie

tans).

Der Beweig, daf ein jebes Ficber unter
dlefen finf verfchicvenen Suftdnden entweder
einfad) ober entyiindungsartig, faulartig, ners
vigter Att ober busartig erfdeine, wdre febe
, feicht
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feicht burdy alle: Fieberarten gu flifren) fgc{y
faan indeffen Dier denfelben febr fury faffen,
und auf Selle verweifen, der in feiner Pore-

tologie faft eine jede Fieberavt entoeder gu ben

inflammatorifdyen, oder gu den fauligten, oder
3 ben nervigten (atactis) vozu ev aud die bos-
artigen vechnet, Hinbringt,

Wielleicht Fonnte man alfo die Fiebergate
tungen nad) diefen fimf Suftanden ein.heilen
S balte es aus vielen Urfadyen fur {chicElicher,
wena man felbige als Grade des Ficbers an
fieht, und die Einheilung und enennung der
Fieber ven ber veizenden materiellen Urfache
Deenimt. Bey den Fiebern, bie von einer und
berfelben materiellen Urfacie entftehen, 5 €.
bey den Pocfen, find diefe finf Juftande als
minber niebrige ober [obere Stufen gu bemers
fen. Die Grade des Fiebevs fteigen, die Wor:
berfage witd Gevenflidyer, bdie PBehandlung
fdhwiiriger, Die Krantheit gefabrlicher , je nady-
dem bas Fieber einfach, entgimdungsartig, faul:
artig, nervigter 2Art, ober bdgaveig iff.

Betvadytet man ferner diefe fitnf Suftande
als- Grade des Fiebersy (07 1age fich eine Er:

s $ee) Q4 nt fchei=:

%) Progr. quod Lect. curfor. Cand ROESECKE
indicits de vario febris flarn, . Regiom. 17k9.

ey
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ftheinumg Teid)e erfldren, die in der Ausibung
oft bemerft wird, nemlich daf Fieber, die ent
giinbungsartig waren, in der Folge faulartig ja
bosartig werden, und daf der Anfang der Faul:
fieber nidht felten entjindungsartig fey. it dee
Neig und die davauf erfoldte Reaction febe Hefs

. tig und anbaltend gewefin, fo erfelge Deym

Nachlaf eine Schwddye, und aus der heftigen
Dewegung des Bluts eine Neigung gur Aufld:
fung, weldye durd) die untevdriicite Abfcheivun=
gen mnd Ausleernngen nod) vermehre tird,
Bey einem Faulfieber Eann wegen des Heftigen
Neiges, im Anfange. eine vermehree Spanne
traft Der Gsefaffe bey der NReaction gejcheben,
und das Fieber entjiindungsartig fdheinens be-
butfame Aderldffe mindern diefe heftige Reacs
tion, und das Fieber eige fich in feiner eigents
lihen Geftalt. ., €in jedes Ficber, auc)) das
leichtefte, ann bey einer unredjten Behandlung
entziinbungsartig, faulartig, bésavtig werden,
Uuch die Chaffification der Fieber wird leichter
austallen, die Gatungen werden weniger fenn,
wenn man bdiefe fiinf Suftande als Grade beg
Siebers anficht,  Wenigftens 1wird die Sehwita
vigleit wegfalleri, tie in’ det fonft vortreflichen
Ficberclaffification ves ESSelle *) nid)t vermies

5 et ber

*).SELLE Rudim, Pyrerolsg, Edit, 31, p, 316,
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ben werben Fonnte': daf die Verdnderung, die in
ber Hobe der Krantheit bey den gallichten Fauls
fiebeen dagu tomme, als cine Avt (fpecies mor.
bi) angenommten, und einer Gattung Nevvenfies
ber untergeftectt werden mufite.

N e :
Sn den Sebrbiichern der Aerste ift von je
Bev bis jest, die gewobhnlidhe Cintheilung der
Fiber nach) iprem Gange (Typus) in Wed)fel-
nachlaffende und - anbaltende Ficber beybehalterd
worden. - Sur Formation einer Angeige trage
" diefe Cintbeilung nidyts bey, wie Stoll *)
und andere Aeryte **) erinnern.  FDiel ***)
bemerfe febr vichtig, daf der Typus der Fieber
nichts Wefentliches in der Beftimmung derfelben
abgebe.  AnbHaltende Ficber werden im Fovts
gange nachlaffende, biefe Bedyfelfieber, und
umgefebre.  Nicht von dem Gange des Fiebers,
O S fone

*) Stovry. Rat, med, T. 1L p. 197, ;
®) Der Tibing. NRecenf. des Yo gelfden Hand:
buchs : Iwar muf der Typus wobl bemerkt
aber nidyt jum Grund dev Eintheilung genoms:

men werden, &, Tikbing, gel, Ans, 3. 1786,

1, 301235, ’ :

Ein gleihyes prinnert ¢in Recenf, des Selles

fgcn Hanbdduchs, . Ulg. 0. Bibl.. 73t s
o 8 &

0*‘) aldinget L7, Niagas. f, Acxste, 98,2,
" 4% O S, 283,
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fonbern pon dem Fiebersuftande (§. 7.) und von

er materiellen Urfacbe ift die Anzeige sur Cue

bergunebmen.  Der Gang des Fiebers Fann gu

einer Jlebenangeige von dem Sif der materiels

len Hrfache und jur Worberfage dienen; alg

eine merfrotirdige Crfdheinung in ben Abdndes
vungen des Fiebers verbient er allerbings bie

Aufmerffamfeit bes Arjtes.

Eigentlid) giebt es Feine anbaltenbe Fie-
ber, in bem gemdhulichen DWerfiande diefes
Wortes, Sie find Fieber mit unmerflichen
STad)laﬁ Dies ift eine Verfidyerung der be«
ften beobachtenden Aeryte.

Aus vielfaltigen Beobachtungen abgezoges
ne Schhiffe fiibren ju bem Grundfus, daf die
eeizende materielle Urfache, bie in ben Wer-
dauunggmegen (in fyftemate gafirico) liegt,
ORechiel = und nadjlaffende Ficher Hervor.
bringe.  Sye mehr biefe Materie aus den erften
OBegen in bag Syftem ber Gefaffe ubergegane
gen, befto meby nabern fid) algbenn die Fieber
ten anbaltenden, unb bdies ift der Fall mit den
nadylaffenden Ficbern,  Sft die' reisende ma.
tevielle Ucfache im Blue und im Kreislauf der
@afte, ober barin ubergetragen , fo entiiehen
bie fogenannte anpaltende Ficber, Den Be.

: 08
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weis hicrliber aus ben Beobachtungen "ber Aeryte
weitlauftig gu fiibren, wird nidt néthig fepn,
ba die mebreften tber diefen Punfe cinftimmig
benfen, und es alfo iberflufig ift, Citationen
angubdufen ¥).  Jd) werbe nur einige febr aufe
fallenbe Falle gur Unterfhigung biefer Bebaups
tung anfiipren.  Alle Entjiinbungsfieber find
anbaltende Fiebers bas eigentliche Faulfieber
( Synochus putrida) {ijt von bder anbaltenden
Avt; die Ausfchlagsficber find bis jum erfole
genden  Ausfchlage groftentheils - anbaltend.
Cin

*) Nuy eine Stelle einer Recenf. ber evften Augs
gabe des Sellefthen Handbuchs will idy Hiey

att aller Wbrigen anfithren: “Der Chavactey

(der GSang) des Fiebers vichtet fidy wobl bavs

nach, aud welchem Theil das Senforium obder

das Nevvenfyfiem von dev mateviellen Urfadye

angegtiffen wird, Liegt diefe in den evffen Wes -

gen , und greift hicraus bad Nervenfyfem an,
fo entfteben temittivende und intevinittivende
Ficbers wird fie hingegen aud dem Aderfyitem
jum Senfovio gebrachr, und augert dafelbi uns
wigtelbar thre Blrtung, fo wid dag Fieber
anbaltend, it fie uripringlidy im Avex y(tem
entftanden, fo iff das ieber gleidy von Anfan

anbaltend , tird fie hingegen, wie gemeiniglidy
in den evften Wegen gejammelt, nady und nady
in Weroegung gefet, und ing Blut tbevger
filbre, fo ift das Kieber anfanglidy intevmittis
vend, oder vemittivend, und wicd nuv guleht
anbaltend.” Diele lehrveiche Stelle harte ich
gewifi als ¢in unterfiibendes eugnif meiner
Dehauptung i dev evfien Edition angefithre,
wenn fie miv damalé fdhon betannt getefen
wae. ©. Alig. 0, Vibl. 48t. B, &, 103,
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Cin " wabrer entyindungsartiger  Seitenfiich
(Pleuritis inflammatoria) ift anbaltend, bas
falfche gallidyte Seitenflechen (Pleuritis fputia
biliofa) Bdlt den Bang eines vemittivenden Fies
bers. Die Gallenfieber find nachlaffende Ficber,
und wenn gleidy der entjindungsartige Juftand
im Anfange vie Remifiones verbuntelt, fo wers
den diefe nad) einer Averlaf bald deutlicher tmd
merflicher. Das eigentliche Schleimfieber it
nachlaffend und gegen tas Endé oft intermit-
tiverid,  Won ben Fechfelfiebern ift die Mey-
nung der Aevgte Ubercinfimmend, vaf ifre
materielle Urfac)e in Den evften Wegen [iege,
und voenn gleich die Sumpf-Ausdinftungen im
Srubjabr fie haufiger madyt, fo ift bdiefe doch
eigentlich nuy eine ‘vorbeveitende Urfache, welde
auf den Kovper witefe bie wabie reizende ma.
tevielle aber Dleibt die nach ben crfien Wegen
abgefegte gallichte Unreinigfeit,

§ 9

" Dee verfdhiedene Sif der teizenden mate.
ticllen Urfache mache alfo den verfchiedenen Gang
(Typus)der Fieber; die 1ndtcrié(le’llrﬂube aber
nad) ibree Berfchiedenbeit die verfihicdene Gac-
tungén. ~ 3u der Entftehung diefer Gateungen
und Avten, modye vielleiche ein Fieber bin-

: vei
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veicend fepn, weldes nad) DBerfdyiedenbeit -dee
materiellen Urfache und nad) ibrem verfdhiedenen
Sip verfdhiedentlid) mobdificire wiirde, -

- Huiehent *) nabm jue Crfldrung dev
%uﬁbtc’ocnpezc Dev 8ubcr ein einfaches Fieber
an, jeigte wie foldhes nach Werfhizdenbeit dev
Seibesbefchaffenbeit und der Urfadyen aucl) vex-
fhieden feyn mufite, und folgerte hidraus die
verfchiedene Natur der Entylindungs: und Jer-
venficher.  Spdenhasm biele den nidye fau-
lichten Spnochus fiir das grofie ‘Reinigungs:
fieber ber Ratur, " fiic Das vornehmfle und Haus
figlte Ficber, und 'diefes anbaltende fir ein
gufammengejogenes Wechfelfieber, die Anfalle
Bes fegtern aber afs o viel abgefiirgte anhaltende
Fieber “).  Brang, ein widtiger Beobach-
ter, Detvachtet die Anfalle der intermitcivenden,
als fo viel einfadye Fieber ***) , eine $efre, dig

Vo=

" Hy> CHAM pérd. Ophyf. med cur, Rmcnm.. 0,
p. 20. u)r

*yDicta febiis: continuaIntermittentinm qua[‘ icom-

. praium quuddmh et e contra ff'gl i earnm

patoxysmi compent'ium huiusce mihi videban.

tur; atque adéo diferimen in hoc -maxime ver-
fari, quod continuac conceptam femel cffer-
vcfum!am eodem femper tenore perficerent;
intermittentes auiem par titis vicibus ac diverfis

temporibus eadem defungeremur, SypDEN-
HAM Qprfenl, wninerf, p. m. 56,

), Brant Beobachtungeis 1b; v, .‘bmt. und
Heilung o, fiebeg, S, 30,
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PBogel *) b. dltere fchon vortrug, und die news
lidy Boullone **) wicderbolte.  Der fharfe
finnige Cutllert vebne diefe Aeufferung auf alle
Fieber aus ***), | Es ift eine ftarfe Vermus
»fhung, fage er, daf ein jedes Fieber aus wies
»oetholten Anfallen befiehe, und daf fich die
w3iebet von einander blos in den mit ben Pas
swroppsmen verfritpfien Bufallen, und der Wies
woerbolung berfelben, ibren Bwifdjengeiten 2,
suntecfdeiden.  G[arf bebaupret : es gabe
nuc eine Gattung von Fieber, mwovon bas ans
baltenbe, das nad)(affende, unbd das augfesende
bie Arten find ***), Sy fuhre diefe TNAns
ner an, als Borgdnger meiner Behauptung
baf alle Areen von Fiebern nue Abdnderungen
etnes cinfachen Ficbers wdren,

Den

®) VOGEL Praclect. de cognofe, et cuyrand, C. H,
affecribus p 6.

) Dev folgente Anfall tm {ntermittivenden Fieber
bat als ooilig cingeles Fleber nichts vom vevs
gangenen.  Sjedev Anrall {1t ein Fiever filv fich,
odllig infolivt . uutevfcheidet fich von Ephentera
duvch) Mehuheir dev Anfalle.  Memoire, qui o
remporsé le prix, [ur la queftion:  Deteyminer,
P - S e ¢ le caractéve des
fievres intevmirientes ere. par Mr. VOVLLONE,
S, Gott. Anzeig. v. gel. Sadhen J. 1787.
St. 168, S. 682,

vy Cullen Anfangsgrimd, d. pr. A W, 1t.
Th. & 20 und 40.

sher) CLARK Qife; var, on fevers, &, Tode 1Ted,

©_ 'Chir. BibL ot. B, S, 115,
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Den BWerlauf eines Fieber=Anfalls feze .
C1illert in weniger als 24 Stunden, aus dem
aligemeinen Naturgefes, welcdhes macht, da
alle Tage eine gewiffe Revolution in dem menfd)=
lihen Kovper vorgebt *), wie foldes aus der
vegelmagigen Wiederfehr des Sdylafes, bes
Wachens , ber, Chluft, der Yusleernngen und
der Veranberungen des Pulfes am Abende, ev-
bellet,  Diefe Revolution madyt, daf in allen
Fiebern, felbft in den fogenannten anbaltenden,
taglic) eine gewiffe mebe oder weniger merfli-
che Remifion und Eracerbation bemerft wird,
MMan erlaube mic diefe Verdnderung den 1aglic
ehen Ablauf ves Fiebers yu neanen.

§ 10,

Weldyes ift denn: aber bdas cinfache Fies
ber? Ephemera ober Spnochus ? Wiele Gritns
be bewegen mid), bas von den Aersten foge
nannte Tagfieber (Febris Ephemera) fiir das
cinfache angunehmen, rweldyes durdy die Wer-
fchiedenbeit der materiellen Urfadye und iprem
verfdyiedenen &Sig fo verfthicventlicy mobificive
witd, . dafi die groffe Menge Fieber daraus ents
fteber, €3 giebe faft feine Krankheir von Ve
peutung, su weldper fich nid)t Fieber - Anfalle

fins

. Cullen, &, 40.
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finden follten, welche u diefem einfachen Fiebee
gerechnet werden miffen ;. diefe werden von den
Aerzten fympromatifche Fieber genannt,  Vey
FWunden *) entfiehe gemeiniglich den erfien
Abend ein - Ficber , < den pwepten  Fommt
daffelbe Beftiger wicver, den dritten gumweilen
ben precten Tag ift der Fieber-Anfall am Hefe
tigften und wabrend demfelben evveicht die @Ent-
undung den bidh{ten Grad,

Sebr gefunde Perfonen Fommen bey Spi-
demien oft mit ciner Ephemera davon,  Bep
ber ’l‘ytfcﬁr' i[umq Deg cpibvnu’f 1)m Uaﬂenﬁcbers

bLFamntl’fm?Bemwfunq.

Man bat einige epidemifthe Ficber Heob-
adbtet, die nidhyt langer als 4 bis 6 Tage dauern

. .@oﬁmann ) ergable eine mcrfmur-
dige Gefdhichre einice folden Cpibemic, Die
Saflueng ift geoftenibeils ein fold) furg dauern-

Des

) Rx ter Q[nfnmpgr D, Wunbncg,neyl’msﬂ,
%967 &, 150,

"% Claud nolim morbi recenfioner, quin mo«
nuerim bilem aut cacochyliam putridam mitio-
res et breviores fuepe generare febres; nemo
non obfervavit ephemeéram aut fynocham fim.

cem pluries ex tuli caufa ortum duxifie,
FI'IS.‘sO'r Opufec, med. T, I, Edit, BALDINGER

: "")PHOFFMANN Med, ras, fiflem, T, 1L, p, 210,
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des epibemifhes Fieber mit Huften, Schnuppen
und andern Catarrhalzufallen.

Alle Fieber, die linger als Hier Tage
Dauern, verfdhlimmern fich von diefem Tage an,
~ oder veranbern ibren Gang. Das ju Wals-
vobe ™) epidemifche Fieber vermanbdelte fich am
vicrten Tage in ein anbaltendes,

Die bhisigften Fieber haben den Gang
biefes einfachen Fiebers, werben am victen
Zage ober fruber todelich, oder Drechen fich
duvdy critifche Ausleerungen.  Die gelindeften
und ficherften Fieber fagt Hippocrates **
boren am vierten Tage ober eher auf, Ddie
bisartigften und gefabrlichffen sdten am vievten

ober audh friiber,

Jn ben Ausfdylagsfiebern erfolgen die nothe
wendige Ausfihlage, Pocfen, Mafern 1. gemeis
niglid) nach dem dritten oder vievten Tage.

Sdyon

*) WEBER Obferv, med, Fafcicwl. I, Vid, Comment,
de rebus in [cient, natsral, ez med, geft, Vol, X1¥;
p- 303, :

™) Mitifimae febres et quac fecuriffimis incedunt
fignis, die quartojaut ante definunt ; maxime
vero malignae et qua¢ cum graviflimis fiune
fignis quarto vel prius interficiunt. Hippos
CRAT, Progmoft, Vid, drt. med, princ, edit, HAL~
LER, T. I p.186. vel HIPPOCRAT, Oper, omm.
Kdit, Fogs, o/, Francof. 1624, p, 43, et 44,
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Sdyon Hippocrates *) feste bie Dauee
ves evften Anfalls in bigigen Fiebern auf 4
Fage; der ywepte Anfall wird nad) feiner Mey-
nung bis jum 7ten Tage verlangert; dev dritte
bis jum axten, bder Dievte bis jum x4ten, der
fiinfte bis guma7ten, der fechfte bis yum 2oten,
Aus diefer Jtee des Hippocrates fliet vie
Folge dex critifthen Tage, die gemeiniglid) in
en HiGigen Fiebern von vier ju vier Tagen ihs
ven Berlauf Halten,

Diefe Grunde gufommen genommen be-
ftimmen micy, die Ephemera fite das einfadye
Ficber oder fiiv bas Stammficber (febris primi.
tiva) angunchmen, weldyes bey allen Fieberars
ten gum Grunde liegt. §d) werde diefes ing,
finftige das allgemeine Ficber nennen,

Die mehreften Aerzte evfennen cin Fieber,
roeldhes in einer balben Wodye (innerhalb 3
bochitens big sum 4qten Tage) gu Enbe gebe,
alg eine Ephemera, und feben die Fieber, die
nur einen ober gwep Tage dauern, als eine
feichtere Gattung odev al$ einen gevingeren Grad

Defe

#) Primus infultus fic (nempe 4to die) definit,
Secundus ad feprimum perducitury  tertius
autem ad wndecimum ;. qQuartus ad decimum
quartum; quintus ad decimum feptimum ; fextus
ad vigefimwm, HIPPOCRATES /, ¢,
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beflelben an,  n biefer Bebeutung nehyme ic

aud) die Ephemera als das einfadye Fieber an.

(Y8 & &

Dicfes allgemeine Ficber ift in einigen
Fallen febr leidht, blos cin fieberhafter Su:
ftand, bdev fid) durd) eine Kalte der Hau,
feichtes Froftlen, Tragheit, Geneigtheit zum
Cigen und CSdlafen, Sdwere im RKorper,
beiffe Hande, Hige und Rothe des Gefichts
wabrend dem Sdlaf offenbaret.  Jn einigen
andern Fallen fange daffelbe fogleich mic Hige
an,  Dec Puls it gefdyoinde, gleid)formig,
weich; der Krvanfe empfindet ¢ine Schywere im
Soeper  und ein  allgemeines Uebelbefinden.
Nady einiger Jeit minbdert fid) die Hise unter
dem Ausbrud) des Scyweiffes, und der Puls
witd wiederum natiwlic).  Dies ift der Ber-
fauf ves ficberhaften Juftandes, wie Hurharm
es nennet, weldyes ben Bollblitigen gemeinigs
iy nady beftigen deibesberoegungen, von 1iber-
mdfiiger Vabe - und Stubenndrme, von Feucr
und Sounenpige, von Wein, Caffee, Branbde-
wein bey ungeofuten entftebet, und Jurocifen
nur cinige Stunden wabret.

Das allgemeine Ficber leidet cine AL
derung, je naxhdem entoeder (§, 3.) das MNeps

D a ven-
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wenfpftem, oder das Syftem der Gefdffe und die
vor {ich) beftehende Jrritabilitat angegriffen wird,

Bey Heftigen Gennithsbewegungen gerath
der Kovper in einen fiebethaften Suftand. Die
Crfcheinungen und BVevanberungen, welche eine
Deftige Genmiithsbewegung Hevvorbringt, nenne
Ty mit vollem Neche ein Furges Fieber.,

Bey dem Jorn wird die Beregung des
Hevgens vermehre, der Puls gehet gefdhwinder,
das Athembolen gefchieht flivger und oftever,
die Adern an den Edylafen Elopfen, das Ges
fiche glibet und iff aufgetvieben, bdie duffeve
Theile gittern, der Menfch Hat Hise und em-
pfindet Dur(t,

Das Schreclen verurfadyt eine Sufame
mengiehung Dev Fleinften Gsefaffe, unteedriice
die 2usbinftung, evvegt eine Kalte der duffern
Theile, worauf Hibe und alsdenn Schreif fich
einfellt.  Dev von Furdyt, Traurigleit crregte
Kieberanfall hat mebr Kalte im Anfange, einen
tleinen matten langfamen Puls, und eine innere
Drennenbe gebrende §Hie, die leicht in das hectis
fdhe Sieber Nbergehe,  Aehnlich ift ihm der Fies
bevzuftand nach langem Hunger, Faften, Durft,
nach langen Nadytiwachen, Anftrengungen des
Geiftes, Ddufigen Ausleerungen, fchroeren und
langen Avbeiten, und andern Enkrafrungen.

Die-
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Diefes allgemeine Ficber wird in feinen
Qufdllen von der mateviellen veigenden rfache
abgedndert.  Ylepander Tvallionug »
Defchreibe weitldujtig die BVevfdyiedenbeic bes
Tagsficber, weldhes nach Cemitdbung und aqus
Unverbaulidyfeit entfteht.

Den fieberhaften Suftand nad) ubermapis
gor Sattigung bey Heifbungrigen, nennt Sy,
Hoffinann **) das BVerbauungsfieber. €
it dies ein leidhter Anfall des allgemeinen Fie-
bers. Bald nady einer folchen Ueberfartigung
fpiiten dergleichen Pevfonen ein Aufblahen bdes
Magens mit Angft, Unrube, Engbriftigteic
unb einem dehnenden Schhmery, weldyer bis jur
Schulter, jum Schlunde, gum Kopf fteiget,
Der Kopf thut weh, das Cefiche hizt, das Ee-
miieh wird uncuhig.  Eine allgemeine Tragheie
iberfalle den Korper, die auffern Glieder wevs
den £alt, die Adern an den Schlafen Elopfen,
per Puls geht havter und gefthwinder, der feib
ift verfchloffen.  Diefer Jufall wird gerreinige
fich innerhalb einigen Stunden ourcl Aufftoffin,
DBrechen oder Schreifi gehoben, #+%)

' D3 Bey

*) ALEX. TRALLIANY de art, wmed, Libr, X1I
Cap. I, Vid, dre. Med, princip. Edit, HALLER
T, ViI, p. 121 etc.
*) HorrmaNy Med rar. [uftem, T. 1L, p. 363.
wv) v ift ein Fall Gefannt, da nach einev ggns
Whevs
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Bey Perfonen, die einer Hefrigen Kalte
ausgefet gewefen und durdygefroren {ind, wo
Hautausdimftung unterdruckt worden, entftehe
nachhero oftmals ein Furges leichtes Fieber mit
Srofilen und vermebreer Warme, orauf ge-
meiniglic) Huften oder Heifevbeit nachbleibt.

§. 12,

DieDatter diefes allgemeinen Ficbers ift
balb Firger bald ldnger. Sn einigen Fallen ift
baffelbe in wenigen Stunden iberftanden, Die-
fes gefchicht in den Fiebern, die von Ueberlas
dung over von bigigen Gietednfen ervegt find,
wenn bald ein Eebrechen evfolgt.  Jn anbern
Sallen dauert es eine langere Seit, einen Tag
ober efas bariiber, IWabrend der Hike findet
fih ber Sdlaf, ber gwar guerft unvubig ift,
allmdplicy aber rubiger wird: ber Sdyweif

bridyt
sibermagigen Anfitllung des Magens mit Mebl:

Plofie (Keuldyen) Puvze Seft dbarauf dev Tod ers

{olgte. Die Ohnmadyten und Schlagfliiffe nady

nbermagigem Effen find Peinerm Avite von eins

ger Erfahrung unbetannt.  Gelegentlidy evin:
neve idy midh einer (ebrveichen Kvantheirsge;

[chichte, die NToreon ersdblt : Gin tleiner

Poctenpatient wurde bey den beften nativli:

den Pocken jur Zeit dev Suppuration Hlos

nadh einer Weberfreffung apoplecteidy, und allex

Hiilfe ungeadytes ein Opfer diefer Unvovfidytig:

Reit. MORTON Oper. med. T. 1lI, Cap, XI,
Hiftor, 1V, p, m. 210,
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Bricdht aus; es erfolgen Dierauf einige Auslee-

"rungen, ein bicer teiber Urin, Crbiedyen,
“Surdfall, Nafenbluten (weldyes gemeiniglidy

{dhonr rodbrend der Hige fich gu geigen plegt)
Sippenausfdylag, Blasdyen im Munde und ouf
per Sunge.  Sn mandhen Fallen gebiet eine
noch fangere Seit von 48 Stunden, und in vie-
fen cine Reit von 72 Stunben dagu, bis diefe
Ausfiihrungen fich einftellen, und bdag Fieber
Beendigt witd,  Diefe verfhicdene Jeit der
Dauer von 34 bis 72 Stunden (nach dem drits
ten bis jum viecten Tage) nenne ich den Critis
feen Ablanf des aligemeinen Ficbers.

Dee critifdhe Ablauf je nadydem er frithee
eber fpdtee nebft den ibn begleitenden Auslees
vungen ecintritt, beftimmt die verfchiebene Dauer
bes Fiebers, un fey Crifis entreder wirflidye
Abfcheidung und Ausleerung einer fdhadlidyen
9Materie, ober wie einige Neuere wollen, Nadylafe
fung der verdndevten Nervenwiiefung, und die
erleichternde critifhe Ausfihrung nur Erfolg
und Beichen dev wicberhergeftellten Rube —
fo twerden denned) gewiffe Umftande und Urs
facyen fid) vorfinden und angeben laffen, wave
um biefe Veranberung friihee ober fpdter ets
folge.

D4 § 13,
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. 05

Auf den NReig der ervegenden efache folge
Gegentoiivfung (§. 5.) wodurcy die Hoilfrafee
ver Natur fid) von diefer ldftigen Reizung su
befreyen , die reigende Urfache mweggufchafien,
und Harmonie unter den geftshreen Werrichtuns
gen Des Korpers ricderherguftellen bemitht find.
Diefe Gegenmiiefung ftebt groftentheils mit dem
Reig in BVerbdltnif, e gevinger der Neiy *)
um defto weniger heftig wird die Neaction feyn,
tnd die natiieliche Vevvidhtungen werden baldp
gleihmaBig Hergeftellt,  Se langer ferner dee
Reiy von der erregenden Urfache anbdlt, bdefto
fanger dauert die Gegenwiivfung.  Hievon find
die fymptomatifche Ficber ein Veweis, bdie fo
fange anbalten als der Neig der fiebeverregens
ben Krantheit fortwabet.  Die Sabnfieher ver
Rinder, bie Ficber von Schmergen, von Vey-
wundung dienen bier sur Erlauterung.

Jidyt allein Hefrigheic ves Neizes und
fortdauernbe WinFung derfelben verlingeen die
Gegenroiiefung, fondern and) Difpofition des
Korpers, und neue Reize, bie rdbrend dem
Sieber evjeugt werden, unterhalten dic langere
Dauer derfelben,

Cm.

#) HOFrmANN Med, s, Siflem, T. 11, cap, ¥,
S 2, po 11,0t 112,
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Empfindlidyfeic des Nervenfiyfems o=
durch MReizbarfeit leidet (S, 13.) ober die vor
fic) beftebenbe veisbare Kraft *) ift in mane
chen Subjecten entweder von Natur oder nodh
baufiger durch anbere vorbergegangene Kranks
beiten in einem foldhen Buftande, Baf Pers
fonen Dep diefer Anlage von einem leichten
NReig =) fchon beftig leiden, bdie Gegenoiiy:
Fung unovdentlich gefchieht und (anger anbalt.

&eener treten der erften ervegenden trfache
roabrend dem Ficber bald neue Reize bey, Die
NRickwirfung des Dlervenfoftems, bdie Unters
oriicfung ober Bermehrung gewiffer usfihrun-
gen, weldhe feblerbaft gefcheben, eine Scarfe
bie aus Den unterdrilctten ober nidje gehorig bee
avbeiteten Secretionen entftebe, find fo viel neue
Neigungen;, bie mit der evften mitwirfen, und
Dag ‘Fieber untevbalten,

Die Srritation hove anf und die Gsegents
witfung wird nachlaffen, wenn die ereegende
Urfache ober der Stimulus weggefchaft wird,
Diefer ift wenigftens in vielen Fallen mateviell,

D5 cine

*) HALLER Element, Phyfiolog, T, ¥V, Libr. X1,
$. 12, p. 400, Rl

**) Corpora quo imbicilliora funt eo gravius s

caulfa leviori nocenti afficiantur, Horrn,
Med, vas, fyff, T, 1, p uaz,
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cine Sdharfe’ (§. 4) Sollte diefe nidyt von
pen Heilfvaften verdinne, gemildert, abgedns
bert, fritber ober fpater ausgerorfen werden
tonnen?  Nadh meiner Mepnung ift der alte
Begrif von Coction und Crifiz, den die Hu-
moralpathologie angab, nicht ganglidy ju vers
werfen.  Die febre ciniger neuern Aeryte Hat
mid) big jest nod) nicht iibevgeugt, daf Coction
ober Werdnberung der Safte im Fieber ein
1inbing, ober ftatt Verbefferung derfelben eine.
Berfchlimmerung feyn follte; daf Crifis, Nad)-
{aff und Rube der im Fieber tiberfpannten Nevs
venwirfung, nicht Abfdyeibung und Ausfiihrung
einer fchadlichen reizenden Materie fen; daf die
critifhe Ausleerungen nur Folge diefes MNad)-
{affens waren, und blos die im Ficber erzeugten «
UnreinigPeiten aqusfilbreen, ~— it nidyt bey
Pocen und Mafern  eine fdhddliche reizende
SNaterie, die Den &Saften bepgebradyt war,
die erregende Urfache bes Ficbers? wied nicyt
picfe aus den Saften abgefdhieden, und nady
ver Haut geworfen 2 Konnte nur in allen
Gicbern bas PMateviale (dev erregende Fies
berftof) fo deutlid) den Sinnen vorgelegt wees
pen, {0 ware die Sache leidyt entfchieden,  Sn
pen mebreften Fallen witd das Ficber ervege,
nidyt von einer frembden MNaterie, die dbem Kora

: per
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per bengebradyt, fonbern in demfelben erjeugt
ift. Diefe ift den Sinnen {hroerlich bemertbar;
fie fann nur aug Kenntniff dev Werridytungen
tes gefunben unbd franfen Thierkdrpers durdy
Sdliffe angegeben weeten, 1o Jreen febe
moglid) ift.  Die rveizende materielle Urfacye
ver Gallenficber ift, wie idh miv vorftelle, im
Blute eine Entwicelung Trvennung wnd Ans
baufung begjenigen Veftandebeils ober Grunds
ftoffes, weldyes in bem Seborfyftem jur Galle
wird; in catarrhals und rheumatifchen Siebern,
unterdriickte Yusbinftungsmaterie und ungleiche
Bertheilung - devfelben.  Jn den Gallenfiebern
gefchiebt Abfeung des im Blut entwicfelten
Grundftoffes der Galle nad) dem Leberfyftem,
Bierauf eine vermehree Abfcheidbung durdy die fea
ber und vermehreee Ausfiihrung diefer fhddlidien
Materie, bdie vorhin bdie reijende war durdy
gallichte Auslecrungen,  Bey dem Schnuppen
erfolgt cine vermebrte Abfonderung aus den
ausdiinflenden Endungen der Gefiffe in dee
Sdyleimbaut der Nafe — dadurd) wird die
reigende Materie ausgefibet — es foy biefe
nun die unterdeidte unbd ungleidy vertheilte
Hautausdinftung, ober wie einige wollen,
fhacfe Theile aus der $uft, weldye an die
CShleimbaut der Noafe gebradye, und dafelbf

eine
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cingefogen worden,  Frenlich) ift nidyt die gange
Menge Des Scjnuppenabganges allein die vei-
gende Materie.  Diefer vermehrte Schleimfiug
ift bas Wehiculum, welches bdi¢ reizende Ma-
terie mit wegnimmet — eben fo wie bey einer
Gsonorrhoe nicht der totale Abgang biejenige
Sdyavfe ift, die durch Anftedung bepgebracht
worben, fondern die mit dem vermebreen ab=
gefonberten  Deifenfthleim  ausgefiibre wirb,
Sevoch fie Aerzte batte ich fuglih die
Remerfung fibergeben - Fonnen ,* daf niche
alles dasjenige, wag wabrend einem Ficber
von den Heilfraften ausgefithre wird, in der
Avt, Menge und Befchaffenbeit fdhon vor dem
Ficber im Korper jugegen fey. — Wird die
bey vem Schnuppen abgehende teizende FMaterie
fo verbdiinnt, vermindert, daf fie nidye mehr wie
vorbin reigend, dbend, anfeeffend ift, fo witd
auch die Befchaffenheit der Ausfibrung verdns
pert; Der Abluf wird dicke, milder — ein
veifer Sdynuppen,

@s ijt alfo wenigftens in einigen Fallen
evwicfen, in andeen hodyft wabefcheinlidy, daf
eine {chadliche veigende fieberervegende Matevie
durdy die Heilfrafte der Natur verdinnt, ver-
Deffevt und abgefchieden roerde. o lange biefe
veigend Dleibt und die Wevanderung nody nidyt

evlite
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evlitten hat, die fie gur Abfheidung fibig madht,
fo lange ift fie ecine vobe unbearbeitete SMaterie
(materia cruda) und der Seitraum des Fiebers
wo die Reigungen fortwabren, ift das Stadium
ver Ceuditat, oder wie die MNeuern wollen, der
Syrviation.  IWivd fie gemildere, jum Ausfiip-
ven gefdyicfe gemadye, bearbeitet, fo ift biefes
Coction; erfolgen evleichternde Ausfiibrungen
diefer vorhin {dyadlidyen reizenden, durd) die
Coction bearbeiteten und gemildevten HNaterie,
fo gefdyieht Crifis,

Nad diefen Vegriffen feblt e8 aud) nidyt
den gaftrifchen Ficbern, denen man fonft Crifis
abfprach, an diefen Levanderungen der Robigs
feit oder Srvitation, der Coction und Crifis,
durdy welde fid) jedes Fieber duvcharbeiten muf.
Auch die richtige und durd) Erfabrung evprobee
Behandlung der Gallenficber durd) aufldfende
und ausleerende Miteel, wird einleud)tend,
foenn wic von diefen Begriffen ausgehen. Die
Wivfung der Brechmiccel und die Anwendbung
derfelben ju verfchiebenen Enbywecten in diefen
Fiebern faffen fich Dievaus febr gut exfldven,
indem fie theils als veizende MNiteel wivfern, bee
fouders die in gevfiveuten Dofen, bieourdy Yo-
fegung nady dem feberfoftem Dinlocken, und
pued) ibren Reig Abfondevung befdrdern, nache

bere
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Bero als ausleerende Mittel den abgefeyten und
abgefchiedenen widernatilichen Stof ausfiibren,
Mt einiger Wevanderung (dfie fid) diefes audh
auf die Schleimiteber anwenben,

e feiiber nun in den Ficbern diefe BVer-
Befferung und Ausfilbrung der fhdvlichen e
genden Materie erfolge, deffo eher hHort die -
ritation auf, und defto friiber wird das Ficber
beendige.  2Benn bey dem von Huffiman fo-
genannten Werbauungsfieber (. 12.) nady Ueber.
fitllung des Maaens bald dag Erbredyen ver
{chadlidyen Matevie erfolge, fo hove das Ficber
auf.  Ficber von unterdriicfter Ausdimftung
werden guweifen in furger Jeit geendiget, wenn
die Heilfrdfte einen Heilfamen Sdyweif evvegen,
Dabhero fann dee catarrhalifihe oder rhermari-
fche Seitengtich gumeilen durd) ieberhergeficlite
Ausbimftung  gefdomde *) geboben werbden,
Gefthicht die Verbefferung und der Auswurf
oev fchadlidyen reigenten SMaterie auf eivmal,
fe ecfolget eine vollfornniene Crifis durd) cin Fre
Brechen, durd) einen Dueclauf, durdh Schweif,
teiiben Urin, Ausfiblag, Blutflug. Gefchiche
biefe innerhalb 24 Srunben, fo hove das Ficher

n

*) Tiffot Anleitung . 0. gemeinen Nian.
9. 295. . 305,
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in biefer Jeit auf.  Dev critifche Ablauf eines
fo(d)en leichten Fiebevanfalls trift auf die Jeit,
ba es feinen taglichen Ablauf macht. — Ge-
Achepen diefe heilfame Beranderungen nur yum
Xbeil, witefe der NReiy der mateviellen Urfache
fort, fo werden die Fiecberberwegungen fortgefest.
Hicourd) werden die Sajte verborben; ¢ ent= -
fteben neue Neige, die das Fieber unterhalten.
Alsdenn muiffen die Heiltrafte nod) cine Jeit
amvenden, diefe veizende Meaterie ju vevbefjern,
und gum Auswurf gefdhictt su madhen. Dies
ift bie Qubereitungsseit sur funftigen Crifis, bie
Reit der Coction.  Bu ber Feit da die Crifis
nur jum Theil und unvolijtandig vorging, ges
fthah eine WVerminbderung der NReaction, eine
Verminderung der Rufalle des Ficbers, und
diefe Cefcheinung nebft der unvollftandigen cvitis
fchen Ausleerung wetben die Angeige dev Flnftis
gen Crifis. o evfolge oftmals eine unvoll-
fommene Crifis nebft BVerminderung der Su-
falle am 1f{ten ober 2ten Tage, weld)e angeigt,
bafi am 3ten oder 4ten die Cvifis evfolgen werbe,
Unb dies ift das Gefes dev Crifis DA wenn
felbige nur unvollfommen gefchieht, zur gehovi-
gen Coction nody 2 oder 3 Xage erfordert werdben,
worauf gemeiniglich am 3ten oder 4ten Tage die
Crifis ecfolgt.  Bon dem Tage, an weldyem

fie
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fie unvollfiandig vorging, {hlieft man auf den
Zag, an weldhem fie geborig erfolgen foll5 jenen
nennt man den angeigenden Tag des Abfalls
(Diem indicem, iudicaterium) und bdiefen,
den Tag des Abfalls (Diem decretorium, cri
ticum), So ift dev 1fte und 2fe ein Tag der
Anyeige des sten unbd 4fen critifhen Tages.
Den ftavteren Grad bdes  allgemeinen
Sicbers, e ber 24 Stunben bis jum dritten
ober pierten Tage wabret, Hat man filr ein an-
baltendes Ficher angefehen, wiewohl man eini-
ge, obgleich febr unmerflide Nachlaffe, wenige
ftens gur Seit des taglichen Ablaufs bemerfen
witd.  Denn auch felbft in den fympromatifihen
Sicbern, bie fo lange wabren, als der Neiy von
ber ervegenden Kvankheit anbalt, wird man ju
RQeiten einigen Jachlaf, sur andern Seit Ver-
ftarfungen des  Fiebers wabrnehmen,  Der
Kranfe beFomme gewohnlich gegen Morgen
etwas Rube und Sdhlaf, die Haut ift ein we-
nig feucht.  Glegen die Beit, da am vorigen
Fage ber ecfte Anfall gefchabe, frither ober fpda
ter, witb man eine Sunahme des Ficbers gea
wabr werden, guweilen ift ein faft unmerlicher
feidyter Schauer, den man oftmals blos davan
erfennt, dafi der Patient (i) mebr judecke; ofta
mals wird um diefe Jeit obne den vorhergegays
genen
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genen Schauer die Unrube groffer, die Hise
vermehre, die Kopffhmerzen werden fEdvfer,
und alle Fiebergufalle vecgroffeve, infonderheit
gegen Abend, da felbige am ftarfften find, bis
sum goepten taglicdhen Ablauf, nady welchem,
entweder die Crifis gefhiehr, und das Ende des
Fiebers durd) den natirlich wiederhevaeftellten
Puls und ganglichen Nachlaf der Jufalle fidy
gu ecfennen giebt, oder wenn der Neiy der ma-
teviellen Urfache nody fortwabre, blos ein ges
vinger Nadhlaf erfolget, worauf die Fiebere
Sufdlle wieder junebmen, bis nad) dem dritten
tdglichen Ablauf die vollfiandige Crifis gefchiepr,
und das Fieber fid) endiget.

. Sn bdiefem Grabe bHatte das allgemeine
Gieber yrven verfhicdene AbIAUfe, einen oder
- pwep taglidye ofne Crifis, und den critf:

~{ehen, mit welchem der Abfall erfolgee.

§ 14.

Wenn nun gleih) das allgemeine Fies
ber feinen critifchen Ablauf beendiget Bat,
fo bauern. doch die critifche Ausleerungen
nod) eine Reitlang fort. €8 Dbleibe eine
gewiffe mebr oder weniger mertliche Schrods
che gurdd; bie Blasden im TMunde neh.

€ men
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men gu und terden Diufiger ; Der Sippens
Ausfchlag witd grdffer und vevmehue fich; der
iin wied ceibe, Dick, madyt einen Bodenfas;
ter Kranfe iff mebr jum Schwigen geneige,
befonders in der Macht oder gegen den Morgen ;
ev hat guweilen nod) Durdhfall, Hat nad) der
Mabljeit etwas Wallung im Blut, Roche im
Giefiche, und ift fchlafrig.  DMNan wivd in den
leichten Fallen des allgemeinen Fiebers die nur
einige Stunden wahren, nur einen taglicden
" Ablauf madhen, (§. 12.) biefen Buftand den
goenten, dritten bis jum vievten Tag hindurd)
bemerfen, S dem Ficber nad) Erfhrecen,
erfolge erft Den gwenten, Oricten Tag dev Lips
‘penausfchlag.  Sn dem Ficber nad) Eekaltung
bleibt nod) einige Tage Hindurd) etroas Huften,
Sdynuppen, SHeiferbeit, und der Urin hat nod)
einige Seit einen Bedenfah. Dem BVerbauungs:
fieber (§. 1) felge gemeiniglich den gwepten
oritten Tag eine leidyte Diarvhoe nadh),  Jn
ben Fallen des allgemeinen Ficbers, bdie linger
als 24 Stunden bis ju dem dvitten oder wierten
Tag (§. 13.) aubaleen, wabret diefer Juftand
nody einige Tage, und gemeiniglidy bis zum
ficbenten, gumeilen auch langer. Diefes erfolge
bey bem gutavtigen Rothlaufsficber im leichten
Gsrade, ben dem MNeffelficber, bey einem leichs

' ten
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ten theumatifdhen Sieber, wie SEOrE =) es
beobadtete, Dbep dem Fieber mit einev leichs
ten cataveDalifchen Halsentziindung, bey dem
Fieber mit der Obrens und Speicheldriifenge-
{hroulft (Cynanche parotidea CviLLen).  Sn
allen diefen Fallen witd man den dicken Urin,
bie eigung jum Schwisen, eine Nithe des
Gefichts und Jieigung gum Schlafen nad) der
SMablzeit, guweilen leidhte Durchfalle nodh
einige Tage bemerfen, wenn gleih am dritten
ober vievten der Puls natirlid) gewvorden, unbd
alle Fiebergufalle aufgeboret Haben.  Wdabrend
Diefer Beit gefdhieht die wollige Tieberherfiel=
fung., Alle JunPtionen Fommen in den nas
tirlidyen Suftand guciict, wie fie vor der Kranke
Heit waren,

Sn diefer Wiederherftelluingdperiobe ift

Der Kovper ungemein uMictfillen geneigt, Die
vorhin im Fieber allgenein veednderte Reigbars
€eit gebe in Diefer Periode erft ju dem natinlis
hen Suftand ubec; Dabero it ein neuer Rei,
ber burch irgend eine Bevanlaffung ercege wird,
feicht im Stande, die Meigbarkeir abjudnbdern
und das Fieber wicder heroorgubringen. Sehres
den,s Sorn, Yusfhweifung im Effen und Trine
¢ a fen,

*) STOBRCK: Jdon, med. 11, p. 112, 114,
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fen, rvufen febr leicht Das Fieber jurict.  Am
ofterften evfahee man bep bdem rheumatifihen
Fieber Diefe FNeigung des Kovpers gu NRidfal-
fen. »Die von einem foldyen Fieber befrenete
Kranfen, fagt Stor *), mufiten fich mit
ver grofiten Sorgfalt bitten, daf fie i) nidye
ciner Ealten fuft ausfegten, denn fie waven uns
gemein gum NRickfall geneige.”

§. 15

Das allgemeine Fieber, welches fich nidhe
innethalb 24 Srunden endigte, wurde bis jum
aten unb 4ten Tage verlangert; ift es an dies
fen Tagen nody nicht critifd) gehoben, fo wird
¢s oftmals bis sum fiebenten Tage fortgefest.
Diefes gefchieht bep dem einfachen Synodhus,
Diefes Fieber, welches Hebenfireit ) als
vas einfadhfte anfah, ift offenbar ein verldne
gevtes allgemeines Fieber,  Die Fortdauer defe
felben veranlafit der fortwivfende Meiz der ma-
teviellen Wfache,  Das allgemeine Fieber follte
sur Deit des vierten Tages feinen critifthen Ab-
{auf endigen. Diefes fest sum voraus, defi am
goepten, dritten Tage die matevielle Urfac)e
: vere

*) STOERCK / ¢, p. 14,

") HEBENSTREIT Palaeolog, therap, Edit, GRY»
NER, Orde morb, canff, p, 777,
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verandert, verbeffert, und jum Auswurf ge
fdhicke gemadyt werde.  Diefes gefdyieht aud)
gum Eheil, jedod) unvollfornmen. Der Urin
ift teibe, dict, obne ecinen redyten Bodenfas ;
Sdyveiffe und Stublgange erleidhtern nidyt ge-
povig. ' Oft ift gegen ben pierten Tag ein An.
fchein gum Nadylaf, es finden fid) einige gin-
ftige Berandevungen in dem Befinben des Pa-
ticnten,  Dev NReiy der matevicllen Uefache ift
nidhe vollig gehoben , fondern dauert fort.
Durd) bdie Fieberbewegungen find bdie Wers
dauungsfrdfte und alle Functionen im verdnbers
ten Suftande , die Edfte find {harfer geworden.
Der Neiz der materiellen Urfache wird durdy
biefe neuentftanbene NReige untevfhize; er wivfe
von neuem auf den wibernatirlid) abgeanbderten
Buftand der Srritabifitat, bdie Gegenwirfung
efolgt ftavker, das Fieber witd von neuem vers
ftavke, und gebt feinen Gang bis yum critifdyen.
Ablauf,  Sn diefem Jeitpunte des verftdvften
Fiebers gefchieht indefjen die'mebreve Verbeffe-
rung der reijenden Matevie oder die Coction
detfelben, und am fiebenten Tage erfolgt ends
lich bie Crifis, nad) weldher die YWsiederperftels
lungsperiobe anfangt, die nod) einige Tage,
roenigftens die Sange eines allgemeinen Ficbere

K753 an-
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anfalls, big gum 1ten Tage, uweilen auch
fanger anbalt,

Bey dem allgenteinen Fiteber, welches big
sum vievten Tage abre, fiel die Sunahme und
pidyfte Stufe, in weldyer die Coction ver fich
ging, auf den givepten und dritten Tag, bep
dem verlangerten (Synoch. fimpl.) fallt biefer
Quftand auf den funften und fedhften, Jn
bem wieltdgigen allgemeinen Ficber {hlof man -
von bem exfien Tag auf den dievten, welder
critifd) wurbe; bey dem verlangecten fdhliefe
man von dem vierten auf den fiebenten Tag.
Bey dem vieltagigen allgemeinen Fieber dauerte
bie Wiederherftellungsperiode vom Hierfen bis
gum fiebenten, in dem verldngerten vom fie-
Benten bis jum ¢ilften Tage. Wenn 4u An=
fange bes Ficbers, fagt _fpippocratcs" )
Nafenbluten mit Niefen fomme, und am piets
ten Tage ein weiffer Bobenfas erfdyeint, fo
enbdigt fid) die Krantheit am fiebenten Tage.
Harn, ber am vievten Tage ein vothliches

fiee
*) HrrpocraTes Coac, pracnor. Vid, Oper,
omn. Edit; FOES. p, 140 vel Ars, Med, princip,
Edit. HALLER T. Ik p. 153
) Coac. Ipraenos, l. ¢, Edit, FOES, p, a10, et
Edit, HALLER p. 206,
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» fiebenten Tage, wenn bie 1brige Umftande
mit ihm in BVerhaltnif ftehen.

Bey bem einfachen Synodyus ,  den
Stord ) im Sulius 1759 beobachtete, war
per Urin ju Anfange vothlich, zu Ende des
dritten Tages triibe, und befam am vierten
einen baufigen weiffen fchleimichten Bodenfas,
Sebr oft fam am vierten Tage ein Daufiger
Scyweif; 1tber den Korper gum Vorfchein; das
Sieber horte dann auf, und dev rin tourbe
allmdblig naturlich,  (Ein eingelner Anfall ves
allgemeinen Ficbers.) Wenn man am vievten
Tage feinen Schweifi beobadtete, denn fejte
der rin den bdicfen Bodenfas ferner ab, und
bie Kranfen wurden am fiebenten Tage obne
roeitere bemevEliche Ausfibrung von dem Fiebee
befrenet,

Yoty

Wenn nun auch bdie ubrige anbaltende
Ficber den nemlichen Berlauf Defolgen, von
pemn fiebenten gum 1xten, vom eilften jum x4ten,
vten, 20ten Tage veelangert werden, fo erhalt
die Mepnung des Sullery ¢ vaf alle Fieber
ans wieberholten Anfallen beftehen (S, 46.),

€ 4 fo

%) STOERCK Amw, med, 1L, p. 16,
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fo roie bie bigher vorgetragene Theorie von dem
allgemeinen Fieber ziemlid) viel Gewidyt und
Wabefcheinlichbeit. Diefe JTdee von den vets
[angerten und wicderholten Anfallen des allge-
meinen Fiebevs ift nicht neu, nicht meine Cr.
finbung *), fie ift aus bem Gange der Veran.
berungen, bie in den Fiebern fich ereignen, ab
gejogen, menigftens adyt hippoceatijey (S. 50.)
Auf die Daver und Wicberholung der Abldufe
bes allgemeinen Fiebers berubt der Gang der
vornehmiten critifthen Tagen, die von vier zu
vier auf ben 4ten, 7ten, 11ten, 14ten, 17ten, 2oten
eintreffen, an weldyen bemerfbare auffallende
QBevdnberungen und Entwickelungen in Fiebers
Kreantheiten gefchehen,

Swar ldugnen einige neuere Aerste, bdie
bms Fieber gang allein gu einem Nervengufall
machen, Coction und Crifis abftveiten, auch
bie Nidytigteit der critifhen Tage.  Ein jeder
%ag im Ficber Eonne entfdheidend werden ; in
einigen Ficberarten wiirden feine critifthe Tage
bemertt, unb in andern, wie bey den gafiri-

fthen,

) St bewy Fowrnal encyclopedique 3784, T. I, P, I
Fanvier Belicht der SRecenfent dev evften Huss
gabe biefer Beptrdge a0 fagen: La nouvelle
theorie de la fievre, qu’on lit ici, paroit bean-
coup plus ipgenieufe que folide,
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fhn, modve es thoviche, auf critifhe Tage zu
faufchen.  Sreplich wave es ein wiberfinniges
Werfahren, in den gaftrifdhen Fiebern die nothe
wendige Ausleerungen allein von den Heilfraf
ten Der atur ju evwarten ; auf cvitifche Tage
u lauren, ebe man den mateviellen Stof aus
Den BVerdauungswegen regraumen wollte. Dies
muff geftheben , wenn ver Kvantheitsfiof abges
fest, Deweglich, von der Natur gum Auswourf
beveitet ift, Diefes ift eben dev critifthe Jeit
punct,  ®efchieht diefe Abfesung gleid) im Ane
fange bes Fiebers, fo fann man guweilen durd)
ein eingiges Bredymittel die Krantheie im Ents
{tehen unterbricten,  Oftmals wird nod) einige
Reit erfordert, foroohl bey den gallichten before
pees bey den fchleimichten Fiebern, ehe bie Mao
tevie abgefest gur Ausfithrung gefechice ift, und
mit  Crleichterung  auggeleert werben Fann,
Ueberbem fallen dod) die Werfchlimmerungen in
diefern Ficbern und das Worfpringen derfelben
auf gewiffe beftimmee Tage; von diefen fhliefie
ber aufmerffome Arzt in Verbindung anbderes:
Umftande auf Widyrigkeit und Leichtigheit, NRes
gelmagigteit und Lnordnung der Keankheit,
auf bevorftehende frepwillige und erleichternde
Ausfiibrungen.  Freplidh Fonnen  auffallende
merEwiirbige Weranderungen fich in einem jeden

4] Tage
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Tage ber RKranfheit evcignen, und ein jeber
Xag entfdyeidend werden, Mandye zufalige
Umftande erfdyweren und verfchlimmern bdie
Kereanfheit; ober veranlaffen juroeilen eine gine
ftige Entfcheibung. *)  Aufferdem unterbrechen
viele anbere Urfachen ben Glang des Fiebers,
und verwirren die Folge ber critifhen Tage.
Der feel. Schroder **) ein beriibmter Sebrer
u Gottingen, Hat in einer lebrreidhen Diffevtas
tion biefe Urfachen febr gut augeinandergefest.
Unfere $ebensart macht bdie mebreften Fieber
jest gaftrifcher Are.  Die frubseitige Ausleeruns
gen, unfere fraftige SMittel, uberbaupt die
jegige iurffame Behandlung, deren Worjiige
por Der 3ogernden Methode id) vollig evfenne
und vevebre, deren Misbrauch aber auch jebem
erfabenen Atz einfeuditen witd, dnbern bie
Ordnung ab, weldhe die fich 1berlaffene Natue
gu beobadhten pflegt.  Oftmals ift es Feblee
der Beiteednung, der die critifdhe Tage vertiickt,
Der Kreanfe Fann felten genau den Tag dep
Krantheit angeben; oftmals mag aud) der bes
fangene eingenommene vzt nicht fehen noch
- gablen.  Statt aller weitern Angaben der Urs

fadyen

®) GAVBIT Inftit, Patholog, med. §. 108,
%) SCHROEDER Diff. »/p. BRAWE : de Cocs, atque
Criéfeos impedimentis, Vid, Opujeul, med, Vol, 11,
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facben, satum bie critifthe Tage jest toenigee
als vormals gelten, will ich nuv die mit vielem
Nadydruct gefagte Stelle des berthmeen Gits
tingfcyen Sehrers Srn. Prof. Blurmenbachs *)
anfiirert, die gegen ¢ SRoOY, der die critie
fchen Rage ebenfalls abfivite, gevichtet ifk
» Reden die Pocen, tiber die Hippocrates
gcvift nicht teven Fonnte, da ex fie nidyt Fannte,
nicht gang unwiderfpredhlich den critifchen Ane
fallen Das Wort 2 vedben e3 nicht die Mafern,
das Edjarladyficber, bdie Pleurefie? w. a. m.
Muiffen niche die Hochftmwabhrfcheinlichften Wors
betfagungen fich auf den Ablauf aufeinander
folgender naticlider Entwickelungen in Kranf-
Beiten grinden, = unbd find die Crifen nidye
ber Gloctenfthlag foldyer Entwicdelungen ? Frepe
lich fieht man jest Den ordentlichen bippocratie
fihen Ablanf bigiger Kranfbeiten weniger, wei
Nerveniibel, und verborgene Suftfeuche bdie
Sdynellfraft und bas Gewiche des Ubrmerks
fhwacht, und bie dienfifertige Hand planlofer
Receptfchreiber, Den Jeiger an der Udr vereicfs,
vas ifferblate durch umjeitigen Mobnfaft vers
wifdhe, ober dee Sefer die Stunde an der Sons
nenubr, gu Mitcernodyt mit dee Stocklenchte
fucht.” == Syeder uvtheile rad) feiner Uebergeus
gung;

*) Blumenbech 1Ted, 2ibh, 1ter 25, €, 581,
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gung; midy wenigftens Baben bie unleugbar
periodifthe und auf gewiffe Tage beftimmee G-
fcheinungen in ben Fiebern, von ben critifchen
Ablaufen ibergengt; nidht daf ich mich an dem
Dequemen @dngelbande ciner alten $abr leifen,
ober von bem Nimbus ben die Auctoritat grof:
fer Dtdnner um fich wieft, blenden Geffe; ob
i) e8 mir gleich jur Ehre vedine auf diefer Seite
groffe und wiltdige Aerste gu feben , einen
Licutoud , Simmermany, Cullen,
Borfieri, Selle, Lepecq ve la Clotiiz
te, Stougnon, woa.m Sdy will vor
jeat nur einige wenige Fdlle aus allgemein be-
fannten Erfabrungen ausheben, weldye die cyi-
tifdye Abldufe, und die merFrviirdige auffallende
Bevanderungen und Entwickelungen in Ficbern
beftatigen ; Beranderungen mit Ausfiibrungen
die gum Beften der Krankheit, ober jur fhlime
men Worbebeutung auf beftimmee Tage u-
freffent, ‘

Der einfadye Synodyug wicd gemeiniglich
am 7ten oder 1iten Tage, der entjlindbungsartige
am xten und 14ten Tage entfchieden.  Bey
bem Reinigungsfeber des 61)38"90"13 1)
einer Abart des Synocyug, die jedoch niche gang
tein, fondern gaftrifiher Are war, fing bie

Kreant:
. %) SYDENEHAM Opufeul, univer(, p. m, sz, 70, 721,
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Krantheit an am 12¢en Tage fich jur Abnahnie
u neigen, und vor dem i4ten erfolgte feine
Crifis.

Catarrhalfieber je nachbem fie Leid),
fdyer , einfach ober entjiindungsartig find,
erden am 4ten, 7ten, 1iten, 14ten _?.age dure)
Sdyweifi, dicten Urin, dicfen gefochten Aus.
wurf, an eben diefen Tagen der hHikige Rbeus
matismus gewohnlid) entfchieden, Enejiindung
die am 4ten bochftens am 7ten Tage nicht zer«
theilt witd, geht in Eiterung tber.  Der ent-
pindungsartige Seitenftich) wird am 3ten ober
4ten Tage refolvive, juweilen aud) fpater; nad)
bem 1iten erfolgt Beveiterung,  Jn der Pevi-
pueumonie geige fich gemeiniglich) am gten, 7ten
1ten Tage der dickliche gefodyee Auswurf; wo
diefer ausbleibt ift iterung ober ein anbdever
gefabrlicher Uebergang ju fiirchten. Nady Vet
wundungen entfteht gemeiniglich am gten Tage
ein Bundficber, bep Tdchnevinnen an cben
demfelben das SMildhfieber,

Die nothroendige Ausfehldge von einer ane
ftectenden Matevie Fomrmen in den Ausfylages
fiebern an Deftimmeen Tagen gegen Enve des
sten am 4ten; Pocen, Mafern, Scharlach,
felbft Die Peftbeule erfyeinen an diefen Tagen;

bre.
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bredhen fie fuiher aug, fo ift diefes Abweidyung.
Audh) die NRofe (Rothlauf) Fomme nad) vorpers
gegangenen Fieberbewegungen von cinigen Ta=
gen, gemeiniglich am sten hervor.  Diefe Auss
fthlage, wenn fie vegelmafig find, balten einen
befiimmten Gang in ibren Leranderungen.
Der Pocfenausbrud), der yu Enbde des 3ten am
aten Tage erfolgte, wdbret noch ein paar Tage.
Gsegen den 6Hten unbd 7ten erheben und entsiine
ben fid) die Blattern, verbreiten ibren vothen
SRand 5 die Haut in Den Jwifthenvdumen wird
vofth und gefpannt, das Geficht fdhwille auf.
Dies ift bas Enezlindungsftadbium, weld)es die
mebreffen Aerzte fdhon jur Eiterungsperiode hins
rechnen, felbft @i[bebranb in feinem fchos
ner Serf nber die Poctenepidemie,  Es freut
mid), einen an Kenntnif unb Character vore
¢reflichen 2vae, den bevithmeen SEOIl *) (den
wir leider gu feih veemiffen) auf diefer Seite
au finden,  Crv erfennt biefen Reitraum eben-
falls als ein befondeves Stabium (Stadium fe.
bris maturatoriac).  Bon dem Schmery ber
Spannung und  Enezlindung Dev Haut wicd
eint meues Fieber ervegt, oder das vorhandes
ne veemehet , und Eicerung Defrdert : - bas
hevo bie Hevyte um diefe Jeit am oten Tage

‘ Das

) Srary Aphor, de febribus, . 538, pe 184,
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das Citerungsfieber eigentlid) Das Maturationsa
fieber evwarfen. SBon diefer Jeit an werden
die Pocfen groffer, voller, gelb, fie firoken am
1ten Tage von Eiter, die Gefchroulfi deg G-
fiches fezt fidh, bingegen fchwellen die Hinde,
e mebr Pocfen, defto mepr Citer 5 ein Theil
devfelben wird eingefogen, davon fomme bdas
um diefe Jeit neue gufallige ben dem Pocfene
verlauf nicht notbroendige Fieber; obder bdas
Maturationsficber, weldres noch nidye aufgetirs
bat, wird verftavfe und verldngert, 1Um di:fe
Beit gevplagen die von Eiter ftrofend volle Po-
cten von felbft, ober fie werben durd)s Reiben,
durc) das- Aufliegen des Patienten erquetfche,
ober fie befommnien in der IMitte einen dunfleyn
Sleckenn, eine Angeige daf fie vertrodnen wole |
len; der grofite Theil dev Feudrigeit wird vere
flichtige, bas tibrige gu trodfnen Scurfen ver-
dice, bie gegen den 14ten Tag abfaiien,

Der Mafeenausfihlag eige fich ebenfalls
an bem 3ten ober 4ten Lage des Ficbers,  Die
Slecfen fteben sroen ober bren Tage, dndern an
bem Geen oder 7ren Tage die Farbe, verfdywine
ben alsdenn, oder gehen mit ciner meplartigen
Abfhuppung der Haut ab.  Am gren Tage
erfolgt Sehweiff, Duvdhfall, oder eine andere

Bruft-
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Bruftbranfheir, Haufig Fommen Anomalien
diefes Ausfchlags vor fo wie bep jeber anbdern
epivemifchen  Kranfheic.  Einige auffallende
Abweidpungen fabe man in der groffen durchs
gange fand verbreiteten FMafern = Epidemie im
Sabr 1787, bie {dhon deswegen mevkwiidig ift,
weil fie gaftrifcher Ave war.

Der Sdarlady- Ausfchlag macht  viele
Abmweichungen; der einfachfte, den SHden:
Patt ) befhreibe, und bev mir ebenfalls vor=
gefommen, ift ofne cinen fdhlimmen Hals.
Nacy einigen Fieberbewegungen erfolge der
fcharlachrothe verbreitete Ausfchlag, ber nad)
jwep oder dbrey Tagen mit Elepformiger Abfchups
pung der Dberbaut abgebt.  Gewdbnlich ift ein
fthlimmer Hals mitvevbunden. Der Ausfdjlag
fommt am oritten Tage (guweilen friber oder
fpdter ) ‘Dalt jep odér drep Tage an; iff am
sten groftentheils abgefest, und der Hals bef:
fert fidy.  Bon dem bten ober 7ten verandevt
ver Ausfdlag feine Farbe, siehe fich) in Eleine
weiffe feeve Blasdyen wie Sriefel gufammen,
wovauf gegen den gten Tag die Oberhaut in
Sdjuppen gureilen in gangen Stiicken abgelt.

Sebr

*) SYDENHAM Opsfesil, wmiverf, b, m, 218,
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Sebr verfchicden find die Abdnderungen
ben ter Peft.  Die gelinde obder Heftige IWire
fung diefes Giftes fcheint fo wie Dey jeder ane
bern anftecenden YNaterie, um Theil auf die
$Befdaffenbeit des Kovpers angufommen. Sind
au ber Jeit, da fich) dbas Miasma in dem Kora
pev einfthlid), alle Abfonderungen in dem beftent
Suftanbe, ift Feine Difpefition da es angunche
men, fo wicd es mic einem Furgen Fieber wiee
der ausgefioffen. Bey einigen die von der Pefts
anftectung ecbranfen, bilft fich die Natur durdy
critifthe Sdyweiffe *).  Jn den Fallen, wo
feine anbdere Kranfheitsurfache mitwiicke, wo
Abfonderungen nicht gehemme und unterdricke
find, ift das Ficber leicht; vabero entfchloffene,
niichterne, veiniiche, magre Seute weniger von
ver Pefifangegriffen werden. Sind gewiffe Ause
fonberungen, Defonbers die durd) die Haut und
fungenausdinftung, feblerbaft und unterdriicke,
fo ift fchon eine anbere minwiirfende Kranfheics:
urfadye, bag Miasma wird mehr guricgehale
ten, es winft beftiger auf den Kovper, bringt
Syerivabilitat und Devvenfraft in Unordnung,
Dabero madyen eine entzlindungsartige, catars
thalifdye, heumatifche Unlage, eine vorherges

gans
%) MERTENS Obfirvat, med. pi 94 :
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garigene Erfaltung, vorgiglich eine Abfepung

und Anbaufung gaftrifchee Unreinigfeiten und
ein faulavtiger Suftand diefe o wie jede andeve
Ausfdlagstrantheit anomalifh. — Gewshnlic)
Fommt die Peftbeule den 3ten Tag hervoe, gebe
in Eiterung wiber bis jum 7ten Tage. Wer
diefen Tag uberlebe Hat gegriindete Hofnung
purdhsufommen.  Pefibeulen mit Carbunfeln
und Anthraces find ein drgerer Suffand; Pe-
techien find gufallig, und Beweife von bdent
faulavtigen Juftande,  Jn dev higigften Peft
fomme es nidhe gur Abfcheidung des Gifts,
Die Kranten fterben vor dem 3ten Tage. *)

Slecten und Jriefel Fommen in den Faule
ficbern Den gten, 1iten, raten Tag jum Bor-
fhein,  Bey der fogenannten febre nervofa
lenta findet fich gegen den 7ten: 8ten Tag bas
Obrenbraufen ein, und findige die bevorftehens
pe Verwirrung, das ftille Dilivium an, Am
1ten, 12ten Tage fommen Beftige Schweiffe,
wafrige Stible dagu; unter diefen Umftanden
nimme die Krvanfheit meiffentheils den 14ten
Tag einen todelichen Ausgang 5 wo diefes nidh
gefdhielt, erfcheint gegen Diefe Seit Friefel-Auss

‘ fchlag

*) &, ble Schriften iber die neuefte. Jaffy s und
Mostautjche Peft. KRlint, Ylertens,
‘Orr&ua, Samoilowin,
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fdhfag -mit Den Beftigen Schweiffens  Obrens
driifengefdhroulft findee fich) am 17ten 20ten Las
ge, auch wohl noc) fpdter ein; o alle diefe
Beranderungen niche eintreffen, iebt es fidh) in
Die $ange bis jum goten Tage,

Diefe wenige BemerFungen beftatigen bdie
critifthe Tage, die fdyon von den alten Aerzten
angegeben worden, an weldyen merfliche gure oder
fdhlimme Bevdnderungen in higigen Krankheis
ten vorgehen, nemlich den 3ten oder 4ten, 7. 9.
. 14. 17. 20, 4oten Tag. Unter diefen find
bie Tage, Die von vier ju vier gehen, der gte
7. 1, 17, 20te nad) den Beobachtungen der
Aerzte die merfronedigften, und werden am
mebreften fiie entfdeidend gehalten,

Wobher aber diefer Gang ber critifthen
Tage? Sebr gut lafe fid) derfelbe aus der Nae
tur und Daver des allgemeinen Fiebers erflda
ven,  Syebes Ficber o8 fep aus einer Urfache
entftanden aus welcher es wolle, ift geneige feis
nen critifthen Ablauf gegen den vierten Tag su
vervichten, ‘roenn derfelbe durd) ridys guvict-
gehalten und verhindert wird, Bey den Pocten
Mafern Héve in den leichteren Fallen mic dem
erfolgenben Ausfdylage dag Ficber um bdiefe Jeic
auf; Die reigenbe ervegende Materie ift ausges

S 2 00re
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worfen. o bas Ficbev fortrodbret, find ans
veve Lrfodhen mitverbunden, bdie ben critifdyen
Ablauf verhindern; und bas Fieber verlangern.
Der entjiindungsartige, faulavtige Suftand,
eine gaftrifthe Urfache madyt das Ausfdylagsfies
ber anomalifch , es dauert wach evfolgtem Yuss
fhlage am a4ten, sten Tage nodhy fort, €3
1itd ferner jedem einlendyten , warum bas
eigentliche wabre Enepindungsfieber, welches
von einer Phlegmone ervegt wird, feinen critis
{dhen Ablauf nicht am viecten Tage madien
fann, wenn dev heftige NReig, der fid) vontem
entglinbeten Tbeil auf das gange Syftem ber
Gefaffe unb auf dag Hery erfivet, um diefe
Jeit nodhy fortwabre, und die Eneziindung niche
vefolvive ift.  SKann nun gleid) in viefen andern
&iebevn die veigende eregende Urfache weniger
anfdaulidy den Sinnen dargethan werden, fo
witd man dennod) befugt fepn, nach der Ana-
fogie gu fchlieffen, daf eine Werlangerung des
Ficbers erfolgen werde, renn die reijende mas
tevielle Uefache in biefer Seit nidhe wvevdnbere
worden ;3 denn biefe fabre fort Das Hery und
bag Softem bder Gefdffe zu widbernaticlidyen
Bewegungen angufpornen, und Gegentoiivfung
st vevanlaffen.

Durch
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Dure) diefe Werhinderungen des critifcen
Abfalls, durch bie neue MReige die ficy wabhrend
pem Fieber erzeugt haben, wird bas Fieber yur
Seit feines critifhen Ablaufs verjtarfr.  Diefe
Berjtavtung, cine neue Wiedevholung bdes all-
gemeinen Ficbers, fudt ebenfalls feinen critis
{chen Abfall innerhalb 3 bis 4 Tage ju beendi-
gen.  Dabevo gefdyicht die Werldngerung vou
bem britten oder vievten bis yum 7ten, vom fie-
benten bis jum yiten, vom eilften bis yv4ten
Tage, Wenn wdbrend diefer Wiederbolung
@oction vergehe, bie reizenbe matevielle Urfache
verbeffert und gur Ausfiibrung gefhictt gemadhe
wird, fo witd mit dem cricifdhen Ablauf aud)
eine critifche Ausleevung mit Ereleichrerung ers
folgen. €3 Fann alfo entweder dev 4te, 7. 11,
14te 2. Tag critifd) werben, je nacdhdem wab-
rend irgend einer Wieberholung des allgemeinen
Fiebers von vievten gum 7ten, vom fiebenten
aum 1iten, vom cilften gum yqten Tage Coction

gefchabe.

Hidyftfelten ift der Sang in ben hisigen
Fiebern fo vegelmafig, Dap die Bevlangerungen
von vier ju vier Tage gefdeben follten, Coction
erfolge in der Suwifchengeit goifdyen dem wicrten
und fiebenten, am sten und 6¢en, gwifdhen den

S 3 fies
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ficbenten und eilften am gten unb 1oten Tage
wofow. Bey einer verhinderten Coction ents
fteben neue Neige, bdie Secretionen gefchehen
feblerhaft; einige find untevbrochen, anbere vers
atebres  Diefe neve NReige wabrend dev Seit,
va die Coction gefdyehen follte, behindbern den
critifhen: Ablauf, und verurfacdhen, daf Ddie
Sieberverlangevungen vorvicfen,  Der critifche
AUbfall folfte nad) dem oritten taglichen Ablauf
erfolgens ftatt Deffelben gefchicht vas Bornis
¢fen, Dbie gwepte Werftarfung und Wiederhos
fung bes allgemeimn Ficbers an dem britten
Zage. Diefe gweyte Fiebervermehrung follte
wiederum drey taglidye Abldufe machen 5 von
bem dritten bis gum fedyffen Tage verlangert
und alsbenn critifd) beendigt werben, Diefes
gefhiebt aud) guweilen , jeboch) Bidftfelcen,
Dem Abfall am 6fen Tage trauten die alten
Aergte nid)t; dicfer Tag bieff bey ihnen ein un-
ddyter critifdyer Tag (plendocriticus, Yyran-
nus Galeni) weil gemeiniglich die drgfien Jufalle
cine Crifis an diefem Tage begleiten,  IWeit
ofterer aber wird der cvitifhe Ablauf dev jroey-
ten Ficberoerldngerung, der auf den fedften
Zag guteefien follte, behindere, die Ficberver:
{tacfung vidfe vor, und falle auf den sten.
* Durd) diefes Worriicfen wivd die Kranfheit vevs
fdylinge
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fiblimmere, durch Heftigheit der Ficberbewe:
gungen die materielle Urfache vermehrt ; ein
heil derfelben vob ausgeftoffen, ein Theil zu-
viicEgealten.  yft Dey Den Pocken der flinfte
Zag nicht der Defte bev Kreantheit, wahet das
Ficber fort, fo seigt biefes von BVerldngerung
pes Ficbers, toelches von irgend einer mifir-
genben Uefache unterhalten wird,  Das nemli-
che wird Dey jedem andern anbaltenden Fieber
gefiheben, wo Abfcheidung, Coction und Gri:
fis nicht gehovig vor fid) gebe, ober die reigende
materielle Urfache vermebre, und dag Fieber
bued neue dagu tvetende Reize unterhalten wird,
Gebt Das Fieber mit dem Worviicken in dem
Gange fort, fo falfen die Verdangerungen des
allgemeinen Fiebers auf den {icbenten, ueunten,
ilften, drepgebuten Tag, Diefe wprden wegen
Crfdhopfung der Krdfte duvd) die neue Anfalle
ves Ficbers ofters eodelich, Die Erfahrung
beftatigt s, Daf in den Higigen Ficbern ber
¢sotliche Ausgang ant ofterfien an diefen Tagen
su exfolgen pflegt.  FWenn in frgend einer die-
for Gicberverftartungen Coction vorgeht, roels
dhes aber felten ift, fo Ednnen an dicien Zagen
chenfalls Entfcheibungen und gute critifche Auss
feerungen fich einfinden. WMo aber wegen ded
beftdndig fortbaucenden Reizes oev Krantheitss

54 ufa:
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urfache, und twegen tinorbnung in bder Gegens
rourfung eine langfame Bearbeitung und Abs
fcheibung der reigenden HMaterie vorgeht, ba
wird feine Ordnung in dem Vorfpringen und
in der Werldngerung, fein regelmafiiger Gang
in Den critifchen Abfallen bemerklich fepn. Hat
jedoch Dag Fieber den eilften Tag erveidht, fo
pflegt ber Gang der critifdhen Tage von vier ju
vier, wie Gulless *) anmerfe, wicdevrum be-
metElidyer ju twerden, von dem eilften jum viers
gebnten, fiebengebnten, givangigften Tage eine
jutreffen.

Hug biefen angefiibreen LUmftanden ergibe
fidh mit gutem Grund die Folgerung: baff bie
anBaltende Fieber aus Berldngerungen bes
aligemeinen iebers beftepen.

§ 17

Audh) ber Gang ber nachlaffenden und
imd)fclﬁebet lagit fidy febe gut aus bem Weps
lauf bes allgemeinen Fiebers erfldren.  Bepde
Arten, bie nur blos an dem Nadylaffe oder dem
ganglidycn Aufhoren der Fiebevanfalle unter-
fihicben find, rerden won einigen Aerzten mit

Recht,

) €nallon Anfangsgr. d. pract. Avsn. Y.
iter Th, &, 9y,
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Redye, role mid)y dinfe, fiir Fieber einer Gats
tung gebalten,  n der Ibat find bie nodh
nicht -ausgebildete Wedyfelficber, wie grdjtens
theils die SHerbfifieber, im Anfange nadylaffens
e, und bdiefe gemeinhin am Enbe wabre Wed)-
felficber.  Quiweilen gebt vor einem Wechfelfie-
bev ein anbaltendes, weldyes 3 bis 4 Tage
dauere, vorber; es entfiehe alsdenn ein neuer
Froft und Hike, und das Mechfelfieber fangt
an fich aussubilden.  Jn diefen Fallen ift das
vorhergebende Fieber offenbar das allgemeine,
bie davauy folgende Anfalle (Paroxysmi) bes
ausgebélveten Wechfelficders find Wiederholun,
gen, wicder eingefebree ifolivee 2Anfalle des alls
gemeinen Ficbers, und blos in ver Daver pon
bem evften Anfall unterfihieden,  Suroeilen find
einige Jeit Hinduvch, bevor das Fieber den
Gang eines ausgebildeten Wechfelficbers ans
nimme, blos Nachlaffe und BVerfehlimmerungen
bemerflidy, bis endlich die Heftigheit ver Yns
falle gelinder, die ficberfreve Bwifchenyeie
deutlicher twird, und das remittivende in ein
wabres ausgebildetes Wedfelficher bergedr.
Sn - diefem Fall find alle Q?erfd)lémmerungcu
gl3 wiederholte Juvitdehrungen bes allgemeinen
Siebers angufehen,

85 ‘ Dev
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Der Sigg bee mateviellen Uefache dicfer
Ficber ift, wie ©. 42 bemerft worden, in den
PBerdauungswegen.  Sye mebe die reigenbe Ma-
tevie aus ben erften Tegen ing Blut uberge-
gangen, je mebr nabert fid) das Ficber ben an-
Baltenden, = Die Anfdlle des allgemeinen Fics
bers werden verldngert, bdie IBicberholungen
Befdyleuniget, unb die Swifdhengeiten, undeutlis
chers ¢s entftebn die vemittivende icber; blos
am Nachlaf der Bufalle, und aus den davauf
erfolgenden Berfdhlimmerungen erfennt man die
eRicbevfunfe und das Enbe des allgemeinen
Ficbers. ' pisd

Gnifteht nun auf ben Reiz der Unreinigs
feiten in Den etften Wegen ein Fieber, fo vers
gidhten Die SHeilfrafte der Natur den Ablauf
peffelben in Fiirgever ober [dngerer eit, je nadys
pem mebr ober meniger veijende Matevie vors
Banben , et NReij ftarf oder fhwacher, Ddev
Kiovper mebr ober weniger teigbar, unb bie
SReaction mafiig, ftarf, oder {hwad) ift. (§.13.)
SRevvidytet Das aligemeine Sieber feinten cviti-
fchen Ablauf in einigen Stunden, ift die veie
sende Materie nicht vollig verdndert, find duvch
die vorhergegangene Fieberberoegungen die vove
anbene Unreinigfeiten gefdharft und vermebhre
worbert, fo wird in filvjerer oder langever Jeit

¢in
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ein newer Stimulus, ber bas Fieber ervegt, ents
flchen.  OMit NReche giebt Fv, Hoffrnann )
bie nachgeblicbene Sdywdadye in den Functionen
und die Vevdnberungen in bden Yusleerungen
als eine Urfache an, welche in der Jwifchengeit
die Unveinigbeiten vermehrt, Diefe Sdhwadye
oder Die beranderte Anlage der reiybaren Kraft
Des Magens, der Geddarme und des gangen
SKovpers, den der Ficberanfall nacgelaffen at,
mad)t, daf auf den Stimulug der vermehrten
Unreinigfeiten das allgemeine Fieber wicber ause
Dridht, und ift die Haupturfacdhe dev WiederFehr
ber Parorpsmen, wie NeDicUS in feinem
vorteeflichen Werf **) bemerfe.  Dabero ver-
Dindert man die WiederFebr dee Anfalle durdy
ftactende tonifche Mitcel,  Daf aber nach dem
l Sie-

*) Intermittentium paroxysmos, qui univerfum
genus vaforum et fibrarum gravicer exagitant,
fequenti intercalari die ingentem excipere ato-
niam atque debilitatem, pulfum langnidum,
cutem humidam et frigidam, a paucis quidem
attenditur, licet res ad oculum pateat,” Hanc
autem partium folidarum laxitatem et inde
retardatum excretionis falutaris impurarum
particularnm negotium, ego quidem merito
pro praecipua caufla habeo, quod nova mates
ria ad infultum fibrilem denuo ciendum fuc-
crefcat, HOFFMANN Med, vaz, fyf, T, III,
be 123, §, 13,

") Niedicus Gefchichte period, Reanth, at,
'Bu_d)o 5' 95'
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Ficberanfall eine Schwddje unb abgednberte
Anlage der Reigbarfeit vorhanden fey, beweift
die nad)bleibende Schwdde der wilfibrlidyen
Bewegungen , die Kdlte, die Feudhtigbeit der
Haut, vecdorbene Ehluft, und ber langfame

Puls,
§. 18,

MNadlaffende und Wedhfelfieber mit ibren
Abdnderungen beftehen demnad) aus IWiederfos
fungen des allgemeinen Jicbers. Nad) ber
Reit des critifdhen Ablaufs unbd der IicderFebr
peffelben ethalten diefe Ficber verfdyicdene Bes
nennungen.

Das allgemeine Ficber mwird entweder den
yften, aten oder 3ten Tag nad) feinem Anfall
beendiget (S. 55), Wenn ¢8 am erften Tage
pes Anfals gu Ende gebht, am anbern Tage
wegen bdes neuen KReiges der fortdauernden mas
teviellen Urfadye wiederfomme, fich alsbenn toies

“ber endiget, und tdglidh feine Anfalle ecneuerr,
fo entftebt ein tagliches Aechfelficher ; bdie
Qroifchenseiten find veutlich, ficberfrey, dag alls
gerieine {icber Hat nady jedem Anfall feinen
critifdhen Ablauf gemadyt.  £afit hingegen das
afgemeine Ficber von feinem Anfall taglich nue

etoas
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¢twas nady, ift die Qrifis unvollFommen, fo
wird ¢s das tagliche nachlaffenve Ficher
( Febris remittens amphimerina ),

Davuert das allgemeine Fieber den erfien
Tag feines Anfalls Hindurd), wird e8 den jroep-
ten fovtgefest, [apc s alsbenn bey feinem AD-
lauf nuv etwas nady, wird eg am dritten Tay
von neuem ervegt oder verfchlimmert, und hale
es diefen Gang einige Jeit hindurd), o wird
 es alsbenn cin Dreptagiges nadylaffendesd Fice
ber (Febris remittens tritacophya) su welchem
aud) die werldngerte dreptagige UWechfelffeber
(Febresintermittentes extenfze) und bet £H2mis
teitdusd des Gelfud *) gebdren. Jn dem wabs
ven ausgebilbeten vreptagigen Aechfelfieder
wird dev Anfall bes allgemeinen Fiebers am er-
ften oder jmepten Tage geendiget , e erfolge
eine fangeve oder Fiirgere fieberfrene Swifdhenjeir,
bis endlic: am Dritten Tage von der nod) forts
dauernden Urfache Das allgemeine Fieber miever
erregt wicd, :

@ben bies gilt von den vieredgigen Fies
bern. S vem pievtagigen nadlafienven
Fieber (Febris remittens tetartophya) wdfret
bas " allgemeine Ficber den 1ften, 2ten, sten

dag
*) CORN. CELST de Medicin, Libr, 1, cap. 3,
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Tag hindurd), [(afe alsdenn etwas nach, und
wird am vierten Tag wieter erneuert; in dbem
piertagigen Iechfelfieber aber enbige es fich
ten crffen oder Fwepten Tag, und witd am
viecten Tag von neuem hervorgebradyt,

§ 19,

Die Wiederfunft tes Fiebers auf eine bes
ftimmte Beit, auf gewiffe Tage und Stunden,
ift eine berounbderungsmwirdige Srfdheinung, die
id) mir aus bem Gange und der Natur des alls
gemeinen Fiebers erflave,  Die Pavorpsmen
bes Iechfelfiebers find ie bereits oben (. 45.
46.) erwahnt worden, fein ganges sufammen:
pangendes Fieber, fondern jeder Anfall ift cin
furges Ficber, welches fid) durd) Sechweiff und
Urin briche; jeder Paroppsmus alfo ein wicter-
polter Anfall e allgemeinen Ficbers,  Nur
bie Cuifis ift unvollftandig, Die veizende ma«
tevielle Ficbermaterie ift in dem vorhergeganges
nen Pavorpsmus nidye ganglich bearbeitet, wvev
beffert und ausgefiibre worden,  Wabrend dem
Anfall und nad) demfelben wird eine neue mas
tevielle Urfache evgeugt *),  Diefe juriicigeblies

S Dene

*) Febrilis materia nondum tota emigravit, fed
— « latens haec pro typorum ratione denuo
caput «ffert, ac novum negotium naturae fa-

: ceflit,
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bene und neu erjeugte Fiebermaterie macht
durch ibren neuen Reiz die Wiederfehr Deg
Anfalls,

Warum Balten aber diefe Parorpemi -
ven feften beftimmeen ®ang, baf fie entweber
alle Tage, oder jeden dritren oder vizrien Tag
wicderformmen ?  Dies ift das Dunfelfie in
ver Sadpe *),  Einige Umftanve indeffen laffen
Hoch{t mabrfdheintid) vermuthen, daf biefer vers
fchiedene Gang und die fribeve oder fpatere
Iiederfehr der Anfalle, mit der Verfdicdens
beit dev materieflen Urfache in genavem Berbalt-
niff ftebe.  Fieber, beren materielle Urfache
bas [ympbatifihe Syftem der Gefdffe nebit dem
mitverbundenen Driifenfpitem Hergiebt, madyen
taglidhe Fiebevanfalle. Die Sdhleimficber Has
ben ibre tagliche Anfalle oder Cracerbationen;
in den Catarehalficbern gefdyehen die Werfchlim:
merungen taglid) des Abends, in den rheumatis
{dhen taglic) guv Nadytgeit, — Fieber binge-

gen,

ceflit, idem ftadium decurrens, = SypEN.
HAM Opufewl, univerf, p. 94. ec,

¥) Perfusfiflimus fum, naturam non minus hoc loe
ci quam in aliis quibuscunque, methodo qua-
dam certa atque ordine progredi: guarranofs
enim (ut fic dicamg ac vertéanofy materia non
gninus naturae legibus fubiacet, iisque regi-
tur, quam alia corpera qualiacunque, SYDEN.
HAM /, r,
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gen, wo bag feberfyfiem bie reizende Urfache
parveidyt und abfdbeidet,  madyen BVevfdhlimme:-
yungen und Anfalle, bdie jeden dritten Tag eina
teeten,  Dies gefchiche in den Gallenfiebern,
sBen Perfonen endlich, wo ein Infaret der Ein-
geweibe des Lnterleibs, Ddie fogenannte atrabi:
lavifthe Seibesconflitution, vorfanden ift, Hale
ten  die Fieber gemeiniglich den viertagigen
Gang.  Die mateviclle Hefache ift demnad)
ey Den verfdyiedenen Wedbfelfiebeen nidhe einer-
fep; eine $ehre, bie fdyon Galenug bebauptes
te. Diefer nabm in den alltagigen einen feh.
lethaften Sdyleim, in den Dreptagigen verbore
bene Galle, unbd in den viertagigen fdwarzgals
lidhte Unreinigbeiten gur Urfache an.  AWabr-
fcheinlicy roird Diefer ver(dyiedene Fieberftof in
cinigen dllen leichter, Haufiger und fiviber ver-
mehre, in andern fparfamer und fpater ergeugt;
wabefcheinlid) wird nad) diefer Bexfchiedenfeit
der neue Nei friiber oder fpater eintreten, Dodh
bleibt es immer eine bemerfungsmiiedige Sadye,
rarum die Paropysmen in den Wiederfehruns
gen bie beftimmte Stunde Des erften Anfalls
einbatten ?  Faft  tdglich beobadyten wir,
wie leicht ber menfdhliche Kovper geneige ift,
eine Gerwobnfeit” angunehmen s  bieraus roitd

einigeemaaffen bag Dunfle in diefer Sadpe fid)
aufe
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aufbellen.  Wer durd) ivgend einen Umftand,
oer ibn beftig evfditterte, durd) ein Sdyrecten
ober farm in bder Nacht aufgewectt wurbde,
wad)t gemeiniglidy einige folgende Ndchte um
bie nemliche Jeit auf, Diefes Hleibt allmalig
aus, fo wie der vorige Eindrud fid) mebr und
mebr velieet,  Hyfterifthe Anfalle, Epilepfien,
Nadytwandeln, treten toegen tes Eindructs,
ben ber vorbevgegangene Anfall madyte, Haufig
gu einer Deftimmten Stunbde wieder ein,  We-
gen dev Heftigen Einoiiefung auf Srritabilitac
und dem Nervenfyftem, die der Fiebevanfall
ervegte, wird auf den frifhen Neiy der gurict:
geblichenen und neu erzeugten Ficbermaterie,
bie Wicocrtunft des Anfalls gegen die Seit des
vorigen Pavorpsmi eintreffen.  Diefer NReig
wift fchon einige Seit vorher, ebe nod) det
Sieberanfall villig ausbricht, Dian Fann diefes
aus ben Wevdanderungen abnehmen, die eine Seits
fang vov dem Fiebevanfall vorhergeben,  Das
Gsdbnen, Necfen und Debhnen der Glieder, per
flave Urin, die Kdlte der Nafe, der Fuiffe und
ber.fdnbe find eine Jeitlang vor dem Fieberfroft
bemerflich, SHievqus Fonnte einigermaaffen das
Worfeben der Ynfille begreiflich werden, Dene
nod) Dleibt bey pem regelmafigen Borfpringen

‘ (U] 1nd
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und Nachfeten der Navorpsmen vieles dunfel
und unerfldaebar,

Dody lafie fich aus dem Gjanqe Pes allsy

gemeinen Fiebevs, welches bochitens bis gum
vierten Tage davert, noch am Leffen der Grund
einfeben , warum fowoh! tie. nachlaffende als
auch Ddie Techfeifieber ten wiertagigen Gang
niche wberfchreiten.  Die Beobachrungen von
finf= fiebentagigen Fiebern find felten ; fie fcheix
nen zu jegiger Beit aus dev Mobe geFommen gu
fepn, find wie %et{boﬁ" ). bebauptet, im
Grunbe drey- oder viertagige Fieber, von wels
chen ein Anfall ausgeblieben ift, Die achttas
gige und noch fpacer wieberfommendeFieber find
gleidhfalls wicoerfolte Anfalle bes allgemeinen
Ficbers, weldyes aus {rgend einer Celegenkeifss
ucfache auf die bemelbete Tage einfallt.  Auch
muff man diesunordentliche doppelie, drepfade
Gieber als wiederholte Anfalle des allgemeinen
au verfchiedenen Beiten anfeben, ofjne baf dies
fes feinen critifchen Ablauf ganglid) vollendet
hat.  Gsefchieht diefes, fo nebumen Diefe unovs
dentliche Ficber den ordentlichen Gang an,
Der mabrc Hemitritaeus Galeni verbins
bet die vemitticende Fieber mit Den anbaltendens
€in

%) WERLHOFF Obfervar, de febribus, p. 202
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. Ein Theil der reigenden Jiebevmaterie, der ing

Blut 1ibergegangen, mad)t bas allgemeine Fies
ber anbaltend, bdie tibrige Denge aber der mae
¢eviellen Lvfache in dem Berdanungsfyitem Hin-
Dert duvch den Reiy den critifthen Ablauf deffele
Den, und evregt neue Anjalle deg allgemeinen
Siebers, die ben Gang des drentagigen nebmen.

gnit ten Wedfelficbern baben die perioe
bifthen Krantleiten, wortiber YReDiCUS cin
clafjifches IBerf gefthrieben, - viel AephnlichFeit.
&ie {ind in ber That verftectte topifhe Wechfele
fieber. Die Meisbavfeit, dip bey dem FWechfele
fieber allgemein in dem Hevgen und dem Syfiem
ber Gefaffe verandevt ift, wird ben Den periodie
fhen Kranbheiten nur an einem Theil des Kive
pers abgeandert,  Der Fall, den PN Sivicz
£o31 *) von einem taglichen peviodifcen balbfeis
tigen RKopfeh anfiibee, Deftarige diefe YNey=
nung,  S§m Puife an der Hand fliblte diefet
Avge gur Zeit deg Anfalls Eeine Wevanderung,
aber die Pulsader am groffern Augenwinfel
(Acter. angularis) fdhlug alsdenn viel gefhwine
e und fidrfer, als im natlrlidyen Suftande,

® o §. 20,

') VAN SWIETEN Commentar, n xfpborr:fm. Bokr«
HAV, T, 1L, §, 757 psiits
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Das fdyleichende ausjehrende Fieber (Fea
bris lenta hectica) ift eine taglidye IBiederhos
fung eines leichten Grades des allgemeinen Fie-
bers ober Des fieberhafren SJuftanbes, Dem
bertibmeen Eallers *) feheine es die BVermeh»
rung derjenigen Gefchwindigfeit des Pulfes ju
feyn, Die fich bey Gefunden gweymal des Tages
ereignet, und Die hier blos von einer Sddrfe
im Blut entfteben Fann.  Jm-Anfange gleichen
biefe Fieber einem alltagigen, in der Folge einem
unovdentlichen vemirtivenden, und wenn Die
Safte aufgeldfet find, werden fie einem Fauls
fieber ober einem Dervenfieber abnlich),

Als Abanberungen des allgemeinen Fies
bers mufi man aud) bie fpmpromatifche Fies
ber anfeben, bie von bem Jeij einer anderny
Kreantheit bervorgebracyt werdert, und fo lange
wdbren, alg die erregende Krantheit, und bdie
davon vevurfachte Storung der Functionen und
bewivEce Berdnderung in der thievifchen Decos
nomie anbalten ober von neuem entfiehen, Dae

, hero

*) Cullen AUnfangsgr. . prast, Ars. W,
atex Th, §. §24. S, 193
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Bero ift audy ihre Dauer verfchieden, inbem fie
juweilen nur einige Stunden, juweilen ein bis
viev Tage wabren, juweilen langer anbalten,
obev von neuem wieder anfangen. i ber ges
bore dag Fieber beym Cincrice ver Nildh in die
Brufte, bep ben Milchverfebungen, bey der
menatlichen Reinigung, bey der Geburtsveini=
gung, bey Hamorehoidaljufallen; ferner die
&ieber, die von jedbem heftigen Schmery etrege
werden, Die Fieber von duffern Entyintungen,
bas Fieber bepm Tripper, bey Bubonen, bey
Wunden, Beerenbungen, Beinbriichen, beymPo-
dagra, bey Coliten und Nubiren, bey eingeFlemms-
ten Brucherr, beym Nicvenflein, bepm Durdy»
gang der Blafenfteine, Gallenfteine, ber Jahns
fchmetzen und Sabnen der Kinder, beym Speis
chelfluf ; Die Fieber bey Selagfiiffer, $abs
mungen, Krampfen, Convulfionen; bdas Fieber
bepm innern Wafferfopf, und die QWurmfieber,
an allen diefen Fallen fann dag Ficber nidye
feinen critifchen Ablauf macbcn“, fo"lange ber
Reig von der ervegenden Kranfheit Dauert; aber
feine tagliche Ablaufe, LBerftarfungen unp
~ Nadlafie evfolgen tdglich, in fdylimmern Sale
fenr, tiedexholte Ynfalie die in einanber laufen.

G 3 End«
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Enblidy Edunen als Abdnderungen bes alle
gemeinen Fiebers figlic) Dieher bie Ficber aee
vechnet werden, bie von Ghifren erveget wers
ver, deven Sufalle nad) Verfthicvenbeie bep
Wiirtungsart des Giftes, der TMNenge dejjelben,
und der Defdhaffenbhieit des Korpers verfthieden
find, und deven Dauer von dem forewivtenden
Reiy bes Giftes, von den Berdnderungen und
Berderbungen, welche daffelbe in der thierifdhen
Oeconomie des Korpers angerichrer hat, abhdne
get.  Giftige erfticfende Detaubende Diinfte,
gobten gemetniglich auf der ©telle ober beraus
ben wenigftens das Vewoufifepn.  Das benges
brachte @ift tollee Thicre wenn es ausbrid)t,
ervegt die S3afferfhen, ein S“erbumeow, toele
ches oft am Britten oder viecten Tag todelich
wird,  Die Gifte einiger Thieve eveegen Ficber
mit aef&fgrlicf)m Fevoenjufallen, Sdarfe vers
{hiuctte Gifre machen Schmergen im Wiagen,
in bem Halfe, und in den Gebarmen, maden
Lrbt'ul)m, Durchlauf . Einige giftige Ges
wachfe, als giftige Shmdamme, verurfachen Ere
Brethen und cine Gallentubr,  Saveetifthe Cifte
Bringen Dhnmachten, Detaubung, Scdhwade,
Berluft tér Sinne Hevwor, und winfen jum
Eheil wie bcraufdjmbe ®eteante, s ifi ung

noehig,
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ndthig in diefem Verjeidinif der AbAnderungen
bes alfgemeinen Fiebers alle Gifre, ihve Iites
fungen, und die Jufaile die fie erregen angus
fihren, id) mifite denn hineling Gefehishre
ver Gifte grdftentheils abfthreiben.

Bishee Habe ich ju erweifen gefucht, daf
alle Fieber als Abanbderungen eines einigen
Giebers , weldhes ih das allgemeine nannte,
angefehen werben fonnen,  Die Werfihicden.
beit der materiellen Urfache wird Diefes alige.
meine Fieber verfthiedentlich modificiven und bie
Gattungen hergeben,

) W ‘m},fi
L 'i
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Chriftoph Friedridy Eldner
Doctor und ovd, Profeffor der Avinepgelahrheit §u

Konigsberg, Mitglied des Konigl Oftpreng.
Collegii Miedict und des Collegii Sanitatis,

Crfiesd Stud.

Bweyte verdniderte vechanafige Auflage. -

Kénigsberd, 1789,

S Berlag der Hartungfchen Hofbuchdruckerep
und Buchhandlung.




	Beyträge zur Fieberlehre
	Stück 1
	Vorderdeckel
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 8]
	[Seite 9]

	Widmung
	[Seite 10]
	[Seite 11]

	Vorwort
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]

	Abschnitt
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 122]
	[Seite 123]
	[Colorchecker]




